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Aufregung 
im Altersheim

Wohnen mit Betreuung     
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Die Waidhofner 
Volksbühne startet 
am Freitag, 10. April, 
mit dem Stück 
„Für immer jung“ 
in ihr Jubiläumsjahr.  
>> Seite 37

Tag der offenen Tür:

Seite 10

Rockomotions Die Jungs von 
Fate Has Called brachten neben 
vier weiteren regionalen Bands  
die Bühne in der Festhalle Rose-
nau zum Beben.  Seite 4

Interview
WAIDHOFEN/YBBS. Die 
Gründerin des Kraft-Tier-Yoga 
mit uns im Gespräch >> Seite 2/3

Pro-Kopf-Verschuldung
YBBSTAL. Bis auf eine Ausnahme 
liegen die Gemeinden weit über 
dem Durchschnitt.  >> Seite 13

Gastfamilien gesucht
YBBSTAL. Dreiwöchiger 
Aufenthalt für russische Kinder 
aus Belarus >> Seite 24

Frühlingsball
OPPONITZ. Bauernbund lädt 
zum Jubiläumsball ins Gasthaus 
Bruckwirt-Tazreiter. >> Seite 37

Stadtlauf Am 25. April fällt 
zum 31. Mal der Startschuss zum 
„Sparkassen Stadtlauf“. Stadtlauf-
Koordinator Andreas Buder 
und sein Team werden wieder 
für einen reibungslosen Ablauf 
sorgen. Neben den Erwachsenen 
will die Sportunion insbesondere 
laufbegeisterte Kinder mit einem 
speziellen Kinderlauftraining ab 
Ende März ansprechen.  Seite 31



Ybbstal Land & Leute
INTERVIEW

„Zum Umsetzen, nicht zum
Hinsetzen sind wir auf Erden“
WAIDHOFEN/YBBS. Yvonne 
Neunteibl, eine gebürtige Waid-
hofnerin, die aus privaten und 
beruflichen Gründen zurzeit in 
Kirchberg bei Linz lebt, ist die 
Begründerin des Kraft-Tier-Yoga. 
Wovon die energiegeladene, hoch-
spirituelle Frau überzeugt ist, was 
sie für die Grundübel unserer 
Welt hält, woraus sie ihre Energie 
und Lebenslust bezieht und vieles 
mehr,  hat  sie uns im Interview 
verraten. 

von KARIN VESELY

Tips: Als HAK-Absolventin 
kommen Sie aus der Welt der 
Wirtschaft und nüchternen Zah-
len. Wie fanden Sie den Weg 
zur indischen Philosophielehre 
Yoga?

Neunteibl: Ich war schon im-
mer ein bisserl abenteuerlustig 
und bin gleich nach der Matura 
nach Italien gegangen. Vor Ort 
hab ich die Sprache gelernt und 
nach einer kurzen Zeit als Au 
Pair schließlich in einem Büro 
gearbeitet. Allerdings war ich 
vom Snobismus der Florentiner 
so enttäuscht, dass ich zwei Jah-
re später wieder zurückgekom-
men bin. Nach mehr als zwei 
Jahren in der Firma Forster und 
weiteren zwei Jahren beim Wirt-
schaftsblatt in Wien hatte ich mit 
etwa 26 Jahren eine Art Zusam-
menbruch, eine mehr oder weni-
ger vorgezogene Midlife-Crisis, 
heute würde man wahrschein-
lich Burn-out dazu sagen. Mit 
Sicherheit spielte mein seiner-
zeitiger Chef mit seinen nicht 
nachvollziehbaren Launen eine 
Rolle, in erster Linie war aber 
mein damaliger Freund der Aus-
löser. So unglücklich und voller 
Unverständnis ich zu dem Zeit-
punkt in Richtung dieses Man-
nes war, so dankbar bin ich ihm 

im Nachhinein. (lacht) Ich habe 
mich also neu orientiert und be-
rufsbegleitend mit einer zwei-
jährigen Wellnesstrainerausbil-
dung begonnen. Im Zuge dieser 
Ausbildung habe ich meinen 
Yoga-Lehrer kennengelernt und 
dann bei ihm mit der Yoga-Aus-
bildung begonnen. 

Tips: Sie betrachten Yoga aber 
nicht als reine Entspannungs- 
oder Fitnessform?

Neunteibl: Für mich ist Yoga 
eine Lebenseinstellung, ein 
ganzheitliches Streben nach 
Glück. Ich erinnere mich noch 
gut an meine erste Stunde. Die 
hat mich regelrecht gefl asht. Die 
Kombination aus ausgepowert 
und zugleich tiefenentspannt 
sein, war wie ein Rausch ohne 
negativer Nebenwirkungen, ein 
großes, nachhaltiges Glücks-
gefühl. Ich war un-
glaublich ener-
giegeladen, in 
einer Form 
wie ich es 
bis da-
hin nicht 
g e k a n n t 
habe.

Tips:  
Wann 
k a -
m e n 
S i e 
da-

rauf Ihr eigenes Yoga zu ent-
wickeln?

Neunteibl: Mein ehemaliger Yo-
ga-Lehrer hielt die individuelle 
Entwicklung des Einzelnen für 
wesentlich. Damit legte er sicher 
den Grundstein. 2007 habe ich 
mich schließlich in die Selbst-
ständigkeit gewagt. 2010 muss-
te ich dann mit einem schweren 
Verlust fertig werden. Wenn man 
so will, war das die Geburtsstun-
de des Kraft-Tier-Yoga.   

Tips: Was ist das Besondere da-
ran?

Neunteibl: Jedem Tier werden 
bestimmte Eigenschaften zuge-
schrieben. Diese Eigenschaften 
kann man über gezielte Übun-
gen in sich selbst wachrufen, 
verinnerlichen und in sein Leben 
integrieren. Sei es die Kraft des 

Widders, die Schlauheit 
des Fuchses oder aber 

auch das Hoch-
schwingende, das 

Spirituelle des 
Einhorns. 

T i p s : 
Gibt es  
I h r e r 
M e i -

nung nach nicht schon ein all zu  
breites, beinahe unüberschauba-
res Angebot in die energetische 
Richtung? 

Neunteibl: Ich bin überzeugt, 
dass man zum Yoga-Lehrer-Sein, 
Schamanen oder Heiler, nennen Sie 
es wie Sie wollen, geboren wird. 
Also, wenn nur diejenigen diesen 
Beruf ausüben, die dazu bestimmt 
sind, dann ist das Angebot in dieser 
Richtung sicher nicht zu groß. Yoga 
wirkt zum Beispiel ungemein stark 
auf der psychischen Ebene. Es gibt 
Übungen, die vieles aus dem Unbe-
wussten heraufholen und damit hat 
der Lehrer sehr achtsam umzuge-
hen. (denkt nach) Ich bin generell 
der Meinung, dass man mit dem 
Leben  und der Natur respektvoller 
umgehen sollte. Es gibt auf vielen 
Ebenen Handlungsbedarf für eine 
Um-, für eine Neuorientierung.

Begründerin des Kraft-Tier-Yoga: die gebürtige Waidhofnerin Yvonne Neunteibl

Ybbstaler 

Gesichter

WORDRAP

Glück ist für mich, in unberührter 
Natur zu sein.

Was mich nervt: Esoteriker (lacht) 
und Menschen, die Gefühle unter-
drücken

Mit wem ich gerne einen 
Abend verbringen würde: Dalai 
Lama, weil Ghandi tot ist.

Mit wem auf keinen Fall: Putin 
und - wenn er nicht tot wäre - Hitler

Wenn ich mich für einen Tag wo 
hinbeamen könnte, wäre das: 
Loch Ness

Worauf ich nie verzichten 
möchte: meinen Mann

Liebe ist, füreinander da zu sein.

Mein Lebensmotto: Humor ist, 
wenn man trotzdem lacht.

Meine letzten Worte: Schön 
war´s!
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Tips: Hört man da eine vegeta-
rische Lebensweise heraus?

Neunteibl: In unserer Familie 
hatten Tiere immer einen beson-
deren Stellenwert. Mein Vater hat 
alles was kreucht und fl eucht nach 
Hause gebracht und gegebenen-
falls gesund gepfl egt. Daraus re-
sultiert sicher auch meine Haltung 
Tieren gegenüber. Und ja, ich bin 
überzeugte Vegetarierin, allerdings 
nicht zu verwechseln mit  militante. 
Wenn jemand zu Hause seine Tiere 
artgerecht hält und auch fähig ist, 
sie selbst zu töten,  habe ich nichts 
dagegen, wenn jemand Fleisch 
isst. Massentierhaltung löst bei mir 
aber heftigen Widerwillen, Zorn 
und Trauer aus. Ich kann gar nicht 
sagen, wie froh ich bin, dass mir 
heute auf der Autobahn kein Tier-
transport entgegengekommen ist. 
Wir müssen lernen, dass alles ein 
Ganzes und miteinander verbun-
den ist, dass es Verstrickungen und 
Bindungen gibt. Und so müssen 
wir allem begegnen. 

Tips: Worin sehen Sie in erster 
Linie Bedarf zur Neuorientierung?

Neunteibl: Um Frieden auf der 
Welt zu schaffen, müssen wir bei 
uns selbst anfangen. Das beginnt 
bei der Liebe zu den Eltern und 
dem Verneigen vor ihnen über 
das demütige Zuwenden an die 
Generationen vor uns und ihre 
Leistungen bis hin zu der Er-
kenntnis, dass jede Handlung 
eine Auswirkung auf etwas hat. 
Wer bei Diskontbekleidungsket-
ten einkauft, muss sich klar sein, 
dass er Kinderarbeit unterstützt, 
wer billiges Fleisch kauft, recht-
fertigt Massentierhaltung und 
so weiter. Die 
M e n s c h -
h e i t 

muss sich dringend von der 
Egozentriertheit verabschieden 
und den Blick wieder auf das 
Wesentliche schärfen. Vor allem 
aber brauchen die Menschen Be-
ziehung zu sich selbst und ande-
ren und Hoffnung. Ja, Hoffnung 
braucht der Mensch.  

Tips: Kommen wir zur Gretchen-
frage: Wie halten 
Sie es mit d e r 
Religion?

Neunteibl: Gott ist das Größte, 
was es gibt. Gott kann darum 
keiner Religion gehören, keiner 
hat das Patent auf ihn. Die gro-
ße allmächtige Schöpfung steht 
für sich alleine. Ich glaube, dass 
Religion in unserer heutigen Zeit 
an Wertigkeit verlieren wird. 
Es wird vielmehr um den Weg 
gehen, Werte wie Mitgefühl, 
 Empathie, Füreinander-da-Sein, 
Sich-gegenseitig-helfen und 
so weiter zu leben, aber auch, 
um etwas auf und für die Erde 
selbst zu tun. Wir sind auf der 
Welt, um etwas umzusetzen und 
nicht, um uns hinzusetzen. Nur 
zu meditieren, kann und wird 
nicht ausreichen. Verstehen Sie 
mich nicht falsch. Meditation ist 
wichtig, schön und gut und ein 
Teil der Yoga-Philosophielehre. 
Aber welchen Sinn ergibt Medi-
tation, wenn man danach weiter 
im Streit mit seinen Nachbarn 
lebt, schlecht über andere redet, 
seinen Körper ausbeutet oder 
Gefühle unterdrückt?  Die Yogaübung „aufschauender Hund“ dehnt und kräftigt die Wirbelsäule.

Info: 0676 428 00 02
www.bus-hoellmueller.at

LAST MINUTE !

Mehrtagesfahrten:
28.03. – 01.04.2015 Pilgerfahrt Medjugorje
23.04. – 26.04.2015 Vorarlberg – Insel Mainau
08.-10.05.2015 Open Air am Meer
21.05.-25.05.2015 Südtirol Dolomiten
11.-14.06.2015 Musikalische Reise Zillertal
10.-12.07. 2015Wanderfahrt Bad Gastein
12. – 18.07.2015 Pilgerfahrt Pater Pio Italien

Wanderfahrten:
26.04.15 Ödensee Bad Aussee
24.05.15 Tremmelberg Murtal
28.06.15 Almrauschblütenfest Unterhofalm
19.07.15 Mohnblütenwanderung

Tagesfahrten:
29.03.15 Ostermarkt Eggenburg
31.03.15 Therme Erding
07.04.15 Badefahrt Bük/Sopron
01.05.15 Maibaumaufstellen Großgmain (SZB)
09.05.15 Mutter- Vatertagsfahrt
09.05.15 Drei-Flüsse-Schifffahrt Passau
13.05.15 Musical Mary Poppins, Wien
05.06.15 Zuckerwatte Combo Asten
18. – 22.06.15 Songcontest Wien
20.06.15 Sonnenwende Schafalm
21.06.15 Formel 1 Grand Prix Zeltweg
27.06.15 Wenatex & Landesgartenschau
30.06.15 & 01.07.15 Helene Fischer Wien
31.12.15 Musikantenstadl Linz

23. – 26. April 2015: Vorarlberg mit Insel Mainau
Schnäppchenpreis: 378,- € / Pers. im DZ

AMSTETTEN Taxi 0676 608 40 80 WAIDHOFEN Taxi 0676 40 61 400

LAST MINUTE

Reisekatalog jetzt
kostenlos anfordern!

„Sichern Sie sich
Ihr Ticket & den
Busplatz für den
Songcontest 2015

jetzt
anfordern!

2015“
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ROCKOMOTIONS

Little Woodstock 
ließ grüßen
SONNTAGBERG. Mehr als zu-
frieden zeigte sich der Veran-
stalter über den Riesenerfolg 
der dritten Au� age von Rocko-
motions. Saint Pepper Cadillac 
Blues Band mit Mastermind und 
Ybbstaler Musikurgestein Franz 
Tejral eröffneten die Rocknacht 
in der ausverkauften Festhalle, 
bevor Timeless Rock mit Her-
mann Fink, einer der 

besten CCR Stimmen Öster-
reichs, die gut gelaunten Besu-
cher zum Mitsingen und -tanzen 
animierten. Psychedelic Rock 
brachten im Anschluss das be-
rühmte Woodstock-Feeling nach 
Rosenau. STEELrocks und FATE 
Has Called lieferten als Schluss-
acts echte Meilensteine der Rock-
geschichte. 

Beste Stimmung herrschte auch in den Bars neben der Bühne. Gemütlichkeit war an der Bar Trumpf. Ließen sich von der Musik mitreißen.

Timeless-Rock-Sänger Clemens Luger 
rockte bereits zum dritten Mal die Bühne.

Im Vorjahr noch selbst auf 
der Bühne: Robert Bachler

Saint Pepper mit Franz Tejral (li.) eröffneten die dritte Rosenauer Rocknacht.

bevor Timeless Rock mit Her-
mann Fink, einer der 

geschichte. 

Im Vorjahr noch selbst auf 
der Bühne: Robert Bachler

ÖVP-Bürgermeister Thomas Raidl und Neo-Vizebürgermeisterin Genoveva Leitner (2. v. l.)

direkt an der
Autobahn-

Abfahrt Traun

Fr20.03.
Sa21.03.
9-18 UHR

attraktive
MESSE-
ANGEBOTE

4053 Haid, Wienerstraße 2
Alois Rudolf, 0664 51 46 249, Gratishotline: 0800 20 2013

BALKONE & ZÄUNE AUS ALUMINIUM

HAUSMESSE
www.leeb.at

Bewegungstour Im Rahmen des Projekts „Kinder gesund bewegen“ ver-
brachten die Kinder des Kindergarten Zell-Arzberg einen Vormittag in der Sport-
halle. Unter Leitung von Ute Bair lernten sie unterschiedlichste Geräte kennen.
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mit Niederlassung in Maria Neustift/OÖ &Mils/T
Wir blicken auf 15 Jahre Erfahrung im Bereich Alternativenergie zurück. Dabei stehen die Erzeugung, die Speicherung und die Nutzung imVordergrund.
DiesesWissen steht Ihnen in unverbindlichen Beratungsgesprächen zur Verfügung:

4443Maria Neustift
Tel: +43 664 162 99 90, reimar.plank@e-natura.at, www.e-natura.at

• Photovoltaik am Letztstand der Technik, gebaut nach ÖVE R11-1
• keine Verschattungsprobleme, bis zu 25% Mehrertrag (MPP Tracking auf Modulebene)
• Modulunabhängigkeit
• keine Verluste durch unterschiedliche Degradation von Solarmodulen
• inkludierter Brandschutz, Lichtbogenerkennung
• einfache Anlagenerweiterungsmöglichkeit ohneWechselrichtertausch
• Anlagenüberwachung auf Modulebene (Monitoring)
• Fernwartung
• 12 Jahre Garantie amWechselrichter, 25 Jahre auf Powerboxen
• österreichweite Abdeckungmit Niederlassungen in Oberösterreich und Tirol

t/OÖ
e-natura Photovoltaik & LED Lichtsysteme

4443 Maria Neustift
Tel: 0664 162 99 90, reimar.plank@e-natura.at, www.e-natura.at

HOLLENSTEIN/YBBS

>> GEBURTSTAG: Josef Schnabel (85); 
Josefa Schörghuber (85);

SONNTAGBERG

WAIDHOFEN/YBBS

HINWEIS

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre 
Meldungen gratis mit Bild in 
dieser Rubrik!
Wiener Straße 20
3300 Amstetten
E-Mail: sek-ybbstal@tips.at
Telefon: 07472/66286

Neues

aus den 

Gemeinden

>> HOCHZEITSJUBILÄUM: Marianne 
und Willi Eschauer feierten Goldene 
Hochzeit;

>> TODESFALL: 
Edeltraud Eder (51);

>> TODESFALL: Heidi 
Göttlinger (42);

>> GEBURTS-
TAG: Josef 
Rumpl (80);

>> GEBURTS-
TAG: Anton 
Pechhacker 
(90);

>> TODESFALL: Franz 
Bröderbauer (84);

>> TODESFALL: Robert 
Karas (88).

>> GEBURTS-
TAG: Alois 
Asanger (80);

>> HOCHZEITSJUBILÄUM: Gertrud und 
Heribert Knoll feierten Goldene Hochzeit;

Kampf bis zuletzt gegen den 
übermächtigen Gegner

Die Betroffenheit in der 
Redaktion war groß, als wir 
von Heidi Göttlingers Able-
ben erfuhren. Wir, das Tips-
Team, durften sie das letzte 
halbe Jahr ein Stück weit 
begleiten und ihr mit unse-
rer Weihnachtsspendenakti-
on zumindest � nanziell ein 
klein wenig unter die Arme 
greifen. So groß ihre Freude 
über den Spendenerfolg auch 
war, so groß war ihre Angst 
vor Missgunst und Neid. Wir 
konnten es kaum glauben, aber 
ihre Angst schien aufgrund 
ihrer Schilderungen berech-
tigt. Noch heute stehen wir 
fassungslos dem gegenüber, 
wie verroht ein Teil unserer 
Gesellschaft durchs Leben 
geht - durch ein gesundes. 
Denn genau das war Heidis 
Leben nicht. Seit 2010 kämpfte 
sie mit aller Kraft gegen die 
niederschmetternde Diagnose 
Peutz-Jeghers-Syndrom und 
Wolffscher-Gang-Tumor. Un-
zählige, teils schmerzhafteste 
Eingriffe ließ sie klaglos über 
sich ergehen. Sie ertrug Che-
mo-Therapien, die ihren Kör-
per oft für eine ganze Woche 
völlig außer Gefecht setzten. 
All das nahm diese lebensbe-
jahende Frau in Kauf für ihre 
Gesundung, für die Hoffnung, 
ihren Kindern noch lange als 
Mutter erhalten zu bleiben.  
Bei unserem letzten Telefonat 
Anfang Februar zeigte sich 

Heidi nach wie vor zuversicht-
lich: „Die vergangenen Tage ist 
es mir wirklich schlecht gegan-
gen. Ich war sogar zu schwach 
zum Telefonieren. Aber jetzt 
kriege ich in Scheibbs auf der 
Palliativstation ein Bett, da 
päppeln sie mich bestimmt 
wieder auf.“ 

Am Montag, 9. März, gewann 
nun der übermächtige Gegner 
Krebs den Kampf, dem Heidi 
mit großer Zuversicht und 
zähem Überlebenswillen über 
einen langen Zeitraum hin die 
Stirn geboten hat. Unsere tiefe 
Anteilnahme gilt ihrer Fami-
lie, insbesondere ihrem Sohn 
 Dominik und ihrer Tochter 
Denise.

vom Tips-Team Ybbstal 
(Christian Dittrich, Elli Fuchslueger, 
Silke Michels, Madlene Piringer, Karin 
Vesely) 

NACHRUF
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ERÖFFNUNG

Betreutes Wohnen in Gleiß:
ein Mit- und Füreinander
SONNTAGBERG. Enormes In-
teresse herrschte bei der offi zi-
ellen Eröffnung des Betreuten 
Wohnens in Gleiß, das nach 
zweijähriger Bauzeit nun an die 
Mieter übergeben wurde. 

„Meine Frau und ich finden es  
hier wirklich sehr schön, vor allem 
den Garten mit der anschließen-
den Allee“, so Hermann Droč aus 
Böhlerwerk. „Allerdings ist die 
Umstellung nach 46 Jahren im 
Theodor-Körner-Hof nicht ganz so 
einfach.“ Das rege Treiben inner-
halb der Anlage löst melancholi-
sche Gedanken jedoch schnell ab. 
Erste Projekte zwischen dem Hort 
und den Schuleinrichtungen wur-
den bereits umgesetzt. Volksschul-
direktorin Wildling: „Die Kinder 
haben besonders viel Freude an 
den lieben Lese-Omas und -Opas.“ 
„Nachmittags wird dann auch 
schon mal gemeinsam gebastelt“, 
erzählt Hort-Leiterin Hönickl. Als 
ehrenamtlicher Mittler für die Be-
dürfnisse der Bewohner fungiert 
der pensionierte HAK-Pädagoge 
Wolfgang Schorn. Und so entsteht 
nach und nach eine Hausgemein-
schaft, die aktives Mit- und Für-
einander lebt. Von den insgesamt 
29 Wohnungen ist etwa die Hälfte 
� x vergeben. Für Interessierte sind 
Besichtigungen gegen Voranmel-
dung unter Telefon 07448/231612 
jederzeit möglich.

Hermann Droč (sitzend) lebt seit Anfang März mit seiner Frau in Gleiß.

Bei Kaffee und Kuchen tauschten sich die Tag-der-offenen-Tür-Gäste aus.Barbara Wildling, Manuela Hönickl (re.)

Jede Einheit verfügt über eine Küche.Heller Gemeinschaftsraum mit Ausblick

Bewohner Heinz Helemann (3. v. re.) wurde zum 90. Geburtstag gratuliert. 

Schulinfotage
3-jährigen FS Unterleiten

Do., 19.03.2015 - 16.00-20.00
Fr.,   27.03.2015 - 14.00-17.00

Wohin nach der 8. Schulstufe?

Für Eltern und SchülerInnen, 
welche das vielfältige 
Ausbildungsangebot 

kennenlernen möchten! 
Für Unentschlossene und alle 
jene die sich für unsere Schule 

interessieren!
Auf Ihr Kommen freut sich das 

Schulteam.
„Vielfalt ist unsere Stärke“

FS Unterleiten, 
3343 Hollenstein/Ybbs, 

Dornleiten 1, 07445/204  
offi ce@unterleiten.at

www.lfs-unterleiten.ac.at

WAIDHOFEN/YBBS. Am Sams-
tag, 21. März, laden Stadträtin 
Beatrix Cmolik (WVP) und 
David Shabanay von 14 bis 
17 Uhr zum zweiten Mal zum 
„Café miteinander“ ins Jugend-
treff Bagger ein. 

Dieses Café bietet für Menschen 
verschiedenster Nationen und 
Kulturen die Möglichkeit, sich in 
angenehmer Atmosphäre zu tref-
fen und auszutauschen. Ideen und 
Meinungen können eingebracht 
werden, neue Kontakte können 
geknüpft werden und Vorurteile 
sollen abgebaut werden. Für Fra-
gen oder Informationen ist An-
sprechpartner Gjavid Shabanay, 
genannt „David“, unter Telefon 
0676/7562447 erreichbar. Das 
„Café miteinander“ soll alle zwei 
Monate statt� nden.

BEGEGNUNG

Interkulturell 
austauschen
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Rauchfangsanierung & -neubauRauchfangsanierung & -neubau

www. h u e b l a u e r. a t

3361 Aschbach,Wegleiten 2
Tel.: 0 74 78 / 23 7 22

office@hueblauer.at

Filiale Tulln Tel.: 0 22 72 / 64 64 0
Edelstahl-, Keramik- und Schamottesanierungen
Ausschleifen
Edelstahl-Außenwandrauchfänge
Köpfe und Abdeckplatten
Aufsätze und Erhöhungen
Anschlüsse und Türen u.v.m.

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

ZUM OSTERFESTE 
          DAS ALLERBESTE

26. März bis 15. April 2015

Kematen/Ybbs
1. Straße 35
Tel. 07448/2320

Neufurth
Gunnersdorferstr. 5
Tel. 07475/52549

Waidhofen/Ybbs
Riedmüllerstr. 5
Tel. 07442/52195

Waidhofen/Ybbs
Unterer Stadtplatz 31
Tel. 07442/54306

e.U.

AKTIONEN

Eigene Schlachtung und Verarbeitung garantiert die mostviertler Herkunft! 
Gutes vom Schwein, Rind, Kalb, Pute, Hendl, Wild, Lamm und Kitz.
Informieren Sie sich über unser Partyservice. (www.partyfl itzer.at)

vom regionalen Fleischermeister!

Wir reservieren gerne Ihr Gustostückerl!

Schweinsfi let 
1kg   € 9,90

Osterkrainer
1kg   € 7,90

Osterschinken
10dag  € 1,39

Gouda 
geschnitten
10dag  € 0,99

Schweins-
schnitzelfl eisch
1kg  € 6,90

Ybbstaler 
Schafmischkäse
1Stück  € 1,70

WORKSHOP

Farbtag bei Hanni
HOLLENSTEIN/YBBS. Einen be-
sonderen Workshop bot Hanni 
Reichlin-Meldegg Interessier-
ten in ihrer Farbscheune im 
Krenngraben.

Spaßfaktor mit Tiefgang und Hö-
hen	 ügen war garantiert am Tag 
der Farbe, den Reichlin-Meldegg 
- seit 20 Jahren international tä-
tige Therapeutin - ihren Teilneh-
merinnen gestaltete. Es wurde in 
den Farbspiegel geschaut, medi-
tativ über den Regenbogen gegan-
gen und zu „farbiger“ Musik ge-
tanzt. Das Feedback der Damen 
war einhellig: Ein Tag, der nicht 
nur Freude und Energie in den 
Alltag brachte, sondern nebenbei 
auch Lösungen für das eine oder 
andere Problem anbot.

Farben bringen nicht nur Freude in den Alltag, sie streicheln auch die Seele.

Aus dem Fenster winkt pure Lebensfreude.

Wesentlicher Aspekt: Meditation
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PRIMA LA MUSICA

Herausragende Erfolge
für Nachwuchskünstler
YBBSTAL. 1.100 junge Talente 
aus den niederösterreichischen 
Musikschulen stellten sich in 19 
Wettbewerbskategorien rund 
80 hochkarätigen Juroren. 

Elf Tage lang ließen Musikschü-
ler von sechs bis 21 Jahren das 
Festspielhaus in St. Pölten erklin-
gen. Rund 240 Schüler erreichten 
mit „ausgezeichnetem Erfolg“ die 
höchstmögliche Bewertung, unter 
ihnen die Ybbstaler Schüler Mag-
dalena Maderthaner, Evelyn Forster, 
Julia Freunthaler und Tobias Wall-
ner. 150 der Jungkünstler sind zur 
Teilnahme am Bundeswettbewerb 
berechtigt. Diese Berechtigung er-
hielten Raphael Kohlbauer auf der 
Posaune, Corina Floder auf der 
Gitarre und dem Violoncello  und 
Nadja Floder auf der Violine und 
Harfe von der Musikschule Waid-
hofen/Ybbstal. Von der Musikschu-
le Allhartsberg-Kematen-Sonn-
tagberg tritt Anna Hörtler auf der 
Block� öte beim Bundeswettbewerb 
an. Der Bundesbewerb � ndet von 
21. bis 28. Mai in Eisenstadt statt. 

Landespreisträgerkonzert
Zuvor präsentieren am Samstag, 
25. April, um 14 Uhr die erfolg-
reichsten Wettbewerbsteilnehmer 
im St. Pöltner Festspielhaus ein 
buntes Programm. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei und wird vom ORF 
Radio Niederösterreich aufgezeich-
net und ausgestrahlt. Anmeldungen 
sind erbeten unter tamara.sedlmai-
er@musikschulmanagement.at.

Spitzenergebnisse für Musiknachwuchs

1. PREISE

MSV Allhartsberg-Kematen-
Sonntagberg
Lena Hafenscher (Blockfl öte)
Lili Kynsburg ((Blockfl öte)
Anna Hörtler (Flöte)
TEILNAHME BUNDESBEWERB
Anna Hörtler (Blockfl öte)

MSV Waidhofen/Ybbstal
LAST TIME DUO 
Clemens Schmidt (Gitarre)
Florian Six (Gitarre)
TRIO TRIOLETTO 
Antonia Huber (Klavier)
Anna-Maria Kölbel (Violine)
Victoria Rohrhofer (Violine)
SOPHILIA
Emilia Heim (Klavier)
Sophie Heim (Klavier)
SITZSTREICH
Daniela Sitz (Violoncello)
Katharina Sitz (Violine)
Michaela Sitz (Violine)
CONA CON AFFETTO
Corina Floder (Violoncello)
Nadja Floder (Violine)
SOLOWERTUNG
Elias Edinger (Schlagwerk)
Christoph Hirtenlehner (Trompete)
Annika Hönickl (Flöte)
Matthias Grill (Posaune)
Nathalie Klauser (Klarinette)
Katharina Lugmayr (Trompete)
Lorenz Lugmayr (Trompete)
Jakob Pschorn (Horn)
Martin Rettensteiner (Trompete)
Lukas Schatz (Tenorhorn)
Theresa Schmid (Flöte)
Fabian Schönegger (Trompete)
Kilian Wagner (Tenorhorn)
Florian Wegscheider (Tenorhorn)
Sophia Wieser (Querfl öte)
SEHR GUTER ERFOLG
Johanna Bramauer (Begleitung)
Shuyin Zheng (Begleitung)
AUSZEICHNUNG
Magdalena Maderthaner (Begleitung)
Evelyn Forster (Begleitung)
Julia Freunthaler (Begleitung)
Tobias Wallner (Posaune)
TEILNAHME BUNDESBEWERB
Corina Floder (Gitarre/Violoncello)
Nadja Floder (Violine/Harfe)
Raphael Kohlbauer (Posaune)
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EISENSTRASSE. Bei der heurigen 
Aufl age des Josefi fests am Sonn-
tag, 22. März, kommt es zu einem 
ganz besonderen Zusammentref-
fen am Panoramahöhenweg.

Die musizierenden Seppen der 
Jose� kapelle begegnen den Rei-
sebegleitern von „Rent a SEPP“, 
die beim Veranstaltungsrei-
gen zwischen Sonntagberg und 
Hochkogelberg ihr zehnjähriges 
Bestandsjubiläum feiern. Die 
SEPPen rund um „Rent a SEPP“-
Gründerin Anita Eybl werden die 
Josefiwanderung am Sonntag-
berg fachkundig begleiten. 

Schutzpatron der Zimmerleute
Mit dem Jose� fest, das dem Na-
menstag des Zimmerleute-Schutz-
patrons gewidmet ist, läuten die 
Gemeinden Sonntagberg, Wind-
hag, St. Leonhard/Walde, Ybbsitz 
und Randegg traditionell den Früh-
ling am Panoramahöhenweg ein. 
Schwerpunktmäßig � ndet der Ver-
anstaltungsreigen heuer in Sonntag-
berg und Randegg statt. Die rund 

20-köp� ge Jose� kapelle mit Musi-
kern aus den Bezirken Amstetten, 
Melk, Scheibbs und Waidhofen/
Ybbs gestaltet um 9 Uhr die Jose� -
messe in der Basilika Sonntagberg 
mit. Nach einem Frühschoppen im 
Gasthof Lagler und der Jose� wan-
derung zum Mostheurigen Wagen-
öd (Familie Bogner) verlagert sich 
das Geschehen nach Randegg.

Seit zehn Jahren bringen die SEPPen Reisegruppen aus aller Welt das Mostviertel näher.

JOSEFIFEST

Wenn Seppen mit     
Seppen feiern

PROGRAMM

Sonntagberg
9 Uhr: Josefi messe Basilika
ab 10 Uhr: Frühschoppen und 
Josefi menü mit der Josefi kapelle im 
Gasthaus Lagler, Gratisgetränk für 
alle Seppen
13 Uhr: Treffpunkt FF Zeughaus 
mit Umtrunk für alle  Josefi wan-
derer zur Josefi wanderung zum 
Mostheurigen Wagenöd 
ab 14 Uhr: Unterhaltung mit der 
Josefi kapelle in der Wagenöd

St. Leonhard/Wald
ab 10 Uhr: Josefi -Gabelfrühstück 
im Gasthaus Ettel
ab 11 Uhr: Josefi schnitzel
ab 14 Uhr: Josefi torte

Fotos: www.weinfranz.at
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JETZT HANDSIGNIERTE
TRIKOTS GEWINNEN!IKOT

Amstetten . 2x in Melk . Scheibbs . St. Pölten . Waidhofen . Weyer . Wieselburg . Ybbs

Jetzt DAILIES® oder AIR OPTIX
United Optics kaufen und eines von zehn handsignierten

Startnummerntrikots unserer Weltmeister gewinnen.

 oder AIR OPTIX® AQUA Kontaktlinsen bei Forster 
United Optics kaufen und eines von zehn handsignierten

€ 34,-

€ 15,67*
30 Stk.

*Beim Kauf einer 90er Packung DAILIES® All Day Comfort
Einzelabnahme 30er Packung: € 19,50

Einzigartig. Fachoptiker-Kompetenz zu günstigen Kettenpreisen.

WAIDHOFEN/YBBS. Die aus-
gebildete Palliativmedizinerin 
Martina Reingruber verstärkt 
das Palliativteam der Johanniter 
und bildet gemeinsam mit Anna 
Krendl den Konsiliardienst, der 
im Landesklinikum Waidhofen 
verankert ist. Die dafür erforder-
liche Ausbildung schloss Rein-
gruber 2013 an der Salzburger 
Akademie ab. Darüber hinaus 
ist sie als Assistenzärztin der 
Internen Abteilung im Landes-
klinikum tätig.

Reingruber verstärkt Palliativteam.

JOHANNITER

Neue Ärztin

LANDESBEWERB

Platz eins für TMK Windhag
WAIDHOFEN/YBBS. Im Rah-
men der Generalversammlung 
des NÖ Blasmusikverbandes 
fand auf Schloss Grafenegg der 
Landeskonzertwettbewerb statt.

Die drei Kapellen pro Wertungs-
stufe (A, B, C und D/W) mit der 
höchsten Punktzahl aus der NÖ 
Konzertwertung vom Vorjahr 
waren zum heurigen Bewerb no-
miniert. Darunter die Trachten-
musikkapelle Windhag unter Lei-
tung von Kapellmeister Thomas 
Maderthaner. In der Höchststufe 
D/E konnten sie mit ihrer musi-
kalischen Leistung (P� ichtstück 
„Vesuvius“, Selbstwahlstück 
„Praise Jerusalem) die fünfköp-
fige Jury für sich entscheiden. 
Mit 94,95 Punkten erspielte sich 
die Musikkapelle den verdienten  
Platz eins. Kapellmeister Thomas Maderthaner (li.), TMK-Obmann Thomas Wagner (re.)

Foto: www.mv-windhag.at
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Lernen mit Notebooks

Zweitbester in 
Englisch

In Berufe schnuppern

Bronze bei Olympiade

WAIDHOFEN/YBBS. Mit dem 
neuen Lehrplan und der Spezia-
lisierung auf die beiden Schienen 
Business und Sport, wurde ab Be-
ginn des zweiten Semesters in der 
ersten Klasse der Handelsakade-
mie der Einsatz von Notebooks � -
xiert. So konnten erst kürzlich alle 
Schüler der ersten Klasse in das 
Schulnetzwerk eingebunden wer-
den. Netzwerkadministrator Man-
fred Schörghuber führte die not-

wendigen Schritte im Rahmen der 
Unterrichtsgegenstände Lernbüro 
und Betriebsportfolio gemeinsam 
mit Alexandra Bruckner und Hel-
mut Gaisbauer durch. Somit ist nun 
der Zugang zu Internet und Schul-
ressourcen wie Speicherplattfor-
men und Drucker gewährleistet. 
Auch Lernplattformen oder Wör-
terbücher können nun in die ver-
schiedenen Unterrichtsgegenstän-
de eingebaut werden. 

WAIDHOFEN/YBBS. Die HTL 
Waidhofen schickte zwei angehen-
de Maturanten zum Fremdspra-
chenwettbewerb nach St. Pölten, bei 
dem mehr als 300 sprachbegeister-
te Jugendliche aus ganz Niederös-
terreich in den Sprachen Englisch, 
Französisch, Spanisch, Italienisch, 
Tschechisch, Russisch, Griechisch 
und Latein ihr Können bewiesen. 
Die Automatisierungstechniker 

Felix Kaßberger und Jakob Laumer, 
die in Englisch antraten, mussten 
in mehreren Gesprächsrunden vor 
einer Fachjury ihre Sprachkenntnis-
se unter Beweis stellen. Jakob Lau-
mer erreichte schließlich den sehr 
guten siebten Platz. Felix Kaßberger 
wurde auf Grund seiner hervorra-
genden Leistungen mit dem zwei-
ten Platz und einem Tablet als Preis 
belohnt. 

GLEISS. Im zweiten Semester der 
dritten Klasse erfolgt in der Privaten 
Neuen Mittelschule Gleiß der Ein-
stieg in die verbindliche Übung Be-
rufsorientierung. Aus diesem Grund 
erhielten die Schüler bei einer Be-
triebsbesichtigung der Firma Mondi 
in Hausmening einen ersten Ein-
blick in die Arbeitswelt. Bei einem 
Rundgang wurde den Schülern die 
Herstellung von Papier altersgerecht 

erklärt. Ein weiterer Einblick in die 
praktische Arbeitswelt erfolgte 
beim Informationstag des Arbeits-
marktservice/Berufsinformations-
zentrum Amstetten, wo die Schüler 
über das österreichische Schul- und 
Ausbildungssystem informiert wur-
den. Zudem war es an diesem Tag 
auch Ziel, sie für das Erkennen ihrer 
Neigungen und Fähigkeiten zu sen-
sibilisieren.  

WAIDHOFEN/YBBS. „Facere docet 
philosophia, non dicere“ (Die Phi-
losophie lehrt zu handeln, nicht zu 
reden). Unter diesem Motto aus 
Senecas zeitlosem Briefcorpus stand 
heuer der 29. Fremdsprachenwett-
bewerb in Latein, der in St. Pölten 
über die Bühne ging. Seit mittler-
weile 15 Jahren nehmen Schüler 
des BRG Waidhofen erfolgreich an 
dieser „Latein-Olympiade“ teil, die 

heuer durch eine größere Teilneh-
merzahl und die sehr anspruchsvol-
len zu übersetzenden und zu inter-
pretierenden Passagen aus Senecas 
Briefe sammlung äußerst anspruchs-
voll war. Julia Hönigl (8A) platzierte 
sich im Mittelfeld, Kerstin Mozisch 
(7B) erreichte Platz sieben und Julia-
na Reisenzahn (8A) errang den drit-
ten Platz und somit eine Bronzeme-
daille bei der Latein-Olympiade.  Die Zweitklässler der PNMS Gleiß schnupperten erstmals in die Arbeitswelt hinein.

HTL-Direktor Harald Rebhandl freut sich mit Felix Kaßberger über die Silbermedaille.

BRG-Direktor Christian Sitz mit Kerstin Mozisch, Juliana Reisenzahn, Julia Hönigl (v.l.)

Lernen mit Notebooks

Schule 

kompakt

Die Verwendung von Notebooks wurde jetzt in der HAK fi xiert. 
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CROWDFUNDING

Finanzierung mal „aundas“
WAIDHOFEN/YBBS. „Aundas“ 
heißt das aktuelle Programm 
des Musikkabarettisten Tho-
mas Franz-Riegler. Anders ver-
sucht er nun auch, die Produk-
tion seiner gleichnamigen CD 
zu fi nanzieren: Crowdfunding 
heißt die moderne Form der 
Projektfi nanzierung.

Über die Internet-Plattform start-
next.at macht sich Thomas Franz-
Riegler auf die Suche nach Inves-
toren, die ihn bei der Produktion 
seiner CD unterstützen. Je nach 
Höhe der zugesagten Förderung 
gibt es „Aundas“-CDs, eine na-
mentliche Erwähnung im Book-
let oder eine private Vorführung 
mit dem Loop-Gerät. Um 600 
Euro kann man sich sogar ein 
einstündiges Konzert mit Franz-
Riegler kaufen. „Ich hab mich 

für Crowdfunding entschieden, 
nachdem ich gesehen hatte, dass 
der Kontrabassist Georg Brein-
schmid so seine CD � nanziert 
hat. Es geht dabei nicht darum 
Geld zu erbetteln, sondern man 
bekommt eine Gegenleistung. Ich 
bin zuversichtlich, dass es sich 
ausgeht, wenn auch manchmal 
ein bisschen unruhig. Letztend-
lich kann ich es ja nicht steuern“, 
so der 37-Jährige.

Aktion läuft bis 29. März
Von den 5.000 Euro Produkti-
onskosten, die er veranschlagt 
hat, sind über startnext.at bereits 
knapp 80 Prozent abgedeckt. Bis 
29. März ist die Finanzierungs-
phase noch am Laufen und man 
kann sich beteiligen. Wenn bis 
dahin die gesamte Summe nicht 
aufgebracht wird, be� ndet start-
next.at das Projektziel für verfehlt 

und auf das Geld der Investoren 
wird nicht zugegriffen. Infos zu 
Thomas Franz-Riegler und einen 
Link zum Projekt gibt es auf der 
Homepage www.tom-tom.at.

Thomas Franz-Riegler freut sich über 
viele Unterstützer.
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Empfohlen durch:

www.teambank.at/volksbanken

SATTELFEST
DO 26.- SA 28.MÄRZ 2015

SAISONERÖFFNUNG:
ganztägig von 9.00 - 18.30 Uhr
Radshop Lietz, 3341 Ybbsitz, Alte Poststraße 23
T. 07443/86512, www.lietz.at

LAPIERRE

PRO RACE 627/629

ALS 27,5“ ODER 29“

SATTELFESTPREIS

nur € 1.999,-

Carbonhardtail,

Rock Shox Reba „black edt.“,

Shimano XT

Komplettausstattung,

Shimano XT Disc

2 + 1 gratis
Bekleidung
Gültig auf die gesamte
Textilauswahl, das
günstigere Teil ist
gratis!

Radkauf mit
100% Gewinn
Zu jedem Radkauf
gibt‘s einen garan-
tierten Sofortgewinn.

Aufenthalt im

Thermenhotel

„Vier Jahres-
zeiten“€ 1.999,- Thermenhotel 

„Vier Jahres-
zeiten“

1. PREIS

WAIDHOFEN/YBBS. Der Verein 
spür.sinn widmete sich gemein-
sam mit Doris Weißenbach-
Faucon der beinahe vergessenen 
Handwerkskunst des Korb� ech-
tens. Durch die Verwendung 
unterschiedlicher Weidensorten 
entstanden sehr kreative, indi-
viduelle Körbe. Letztendlich 
gingen die Teilnehmer nach ein-
einhalb Tagen des Fertigens im 
Werkraum der Wirtschaftsmittel-
schule mit ihren eigenen Körben 
nach Hause.

Ingrid Auer bei der Bodenherstellung

VEREIN SPÜR.SINN

Korbfl echten



Ybbstal Wirtschaft & Politik

LANDWIRTSCHAFTSKAMMER

Kein Landesmandat
WAIDHOFEN/YBBS. Hubert 
Buchinger vom Unabhängigen 
Bauernverband (UBV) war für 
die Landwirtschaftskammer-
wahl an zweiter Stelle auf der 
Landesliste der Freiheitlichen 
Bauernschaft, mit der sich der 
UBV für die Wahl zusammen-
geschlossen hatte, gereiht. Trotz 
der erreichten sechs Mandate 
in der Vollversammlung bleibt 
ihm nun ein Sitz auf Landesebe-
ne verwehrt, da sein Name auf 
der Wahlkreisliste der FB nicht 
aufschien. Gleich erging es dem 
an vierter Listenstelle gereihten 
Erwin Netzl vom UBV. Die FPÖ 
pro� tiert von diesem Fehler und 
die Vermutung einer absichtli-
chen Täuschung durch die FPÖ 
lag nahe. Buchinger betonte je-
doch, dass mit FP-Klubobmann 
Gottfried Waldhäusl vereinbart 
war, der UBV-NÖ-Obmann Peter 
Schmiedlechner würde sich um 

die Anmeldung bei der Wahlbe-
hörde kümmern. „Schmiedlech-
ner hat auf den Eintrag vergessen 
und wir müssen diesen Fehler auf 
unsere Kappe nehmen“, so Hu-
bert Buchinger, der nun nur in 
der Bezirksbauernkammer Waid-
hofen vertreten sein wird.

Hubert Buchinger vom UBV

UNTERNEHMERINNEN-NETZWERK

Gebündelte Frauenpower
WAIDHOFEN/YBBS. „Im achten 
Jahr unseres Bestehens haben 
wir ein Upgrade gemacht, und 
uns viel Neues für die Unter-
nehmerinnen und Frauen in 
leitenden Positionen in unserer 
Region einfallen lassen“, so die 
Obfrau des Unternehmerinnen-
Netzwerks Doris Pattera.

Am Donnerstag, 26. März, � n-
det um 18.30 Uhr im Kristallsaal 
eine große Auftaktveranstaltung 
des Unternehmerinnen-Netz-
werks statt. An diesem Abend 
wird das Netzwerk vorgestellt 
und es besteht für alle interessier-
ten Damen, egal ob Unternehme-
rin, Freiberuflerin, Geschäfts-
führerin, leitende Angestellte 
oder Gründerin, die Möglichkeit 
eines ersten Kennenlernens. „Un-
sere Gäste werden wir mit unse-

rem neuen Unternehmerinnen-
Campus überraschen und unsere 
neue Webseite mit wertvollen 
Features präsentieren. Unsere 
Unternehmerinnen-Werkstatt 
und unser Unternehmerinnen-
Schaufenster stellen wir ebenso 
vor. Die Damen dürfen gespannt 
sein auf unseren Unternehmerin-
nen-Salon und unser Unterneh-
merinnen-Forum im Herbst. Der 
Abend wird mit einem Netzwerk-
Spiel, bei dem sich die Unterneh-
merinnen näher kennenlernen, 
enden“, freut sich die Steuerbe-
raterin und Obfrau Doris Pattera. 
Weitere Informationen sind auf 
der Webseite www.unternehme-
rinnen-netzwerk.at zu � nden.

Die Obfrau des Unternehmerinnen-
Netzwerks Doris Pattera

INFOS

Auftaktveranstaltung
Donnerstag, 26. März, 18.30 Uhr
Kristallsaal Waidhofen

WAIDHOFEN/YBBS. Wer im 
Führerschein eine Namensände-
rung machen möchte, noch keinen 
Scheckkartenführerschein besitzt, 
ihn verliert oder den C-Schein ver-
längern lassen will, hat es in Waid-
hofen jetzt noch leichter. Die zu-
ständige Magis tratsmitarbeiterin 
Julia Husak sitzt nun im Bürger-
service im Erdgeschoß und nimmt 
Wünsche rund um Führerschein-
angelegenheiten entgegen. In der 
Bürgerservicestelle bekommt 
man außerdem Reisepass, Perso-
nalausweis, Formulare, Anträge 
und sie ist gleichzeitig Melde- und 
Fundamt.

Michael Schwödiauer und Julia Husak

BÜRGERSERVICE

Im Erdgeschoß

HILFSWERK

Qualitative Betreuung
WAIDHOFEN/YBBS. Beim An-
trittsbesuch des Hilfswerks bei 
Bürgermeister Werner Kram-
mer (WVP) standen vor allem 
die Tagesmütter im Fokus. „Die 
Tagesmütter bieten eine umfas-
sende Betreuung für Kinder mit 
hoher pädagogischer Qualität. 
Es ist wichtig, dies in der Bevöl-
kerung bewusst zu machen“, so 
der Bürgermeister. 18 Tagesmüt-
ter kümmern sich in Waidhofen, 

Böhlerwerk, Ybbsitz, Allharts-
berg und Opponitz ¢ exibel, fa-
miliennah und leistbar um ins-
gesamt 68 Kinder. Die Kinder 
erfahren durch die familienähn-
liche Kleingruppe besonders viel 
Geborgenheit und stehen damit 
auch mit ihren individuellen Be-
dürfnissen im Mittelpunkt. Das 
Büro des Hilfswerks in Waid-
hofen, Graben 2, ist jeden Diens-
tag von 8 bis 12 Uhr besetzt.

V.li.: Werner Krammer, Smilla Mayrhofer, Eva Schwaigerlehner, Christine Kam-
merhofer, Christine Wieland, Andrea Thalhammer (vorne)
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PRO-KOPF-VERSCHULDUNG

Im Ybbstal höher als im Durchschnitt
YBBSTAL. Bis auf St. Georgen/
Reith mit 1.724 Euro liegen die 
Ybbstaler Gemeinden mit der 
Pro-Kopf-Verschuldung deutlich 
höher als der NÖ-Durchschnitt. 

Wobei Niederösterreich mit 
durchschnittlich 1.992 Euro pro 
Kopf ohnehin schon um 502 
Euro höher liegt als die restli-

chen Bundesländer und 2013 
wieder jenes Bundesland (Wien 
ausgenommen) mit den höchsten 
Gesamtausgaben (8,7 Milliarden 
Euro = 26,6 Prozent) war. 

Vier Gemeinden unter den 
verschuldetsten 100 
Spitzenreiter im Ybbstal ist die 
Königsberggemeinde. Mit 4.586 
Euro weist Hollenstein/Ybbs die 

höchste Pro-Kopf-Verschuldung 
auf und liegt damit niederöster-
reichweit auf Platz 38. Im Bun-
deslandranking auf Platz 48 
� ndet sich Ybbsitz mit einer Ver-
schuldung von 4.314 Euro. Mit 
3.897 Euro steht der Einwohner 
von Waidhofen/Ybbs in der Krei-
de. Somit liegt die Statutarstadt 
im NÖ-Ranking an 75. Stelle. 
Nur acht Plätze dahinter � ndet 

sich Sonntagberg mit 3.720 Euro 
pro Kopf. Erfreuliches Schluss-
licht bilden - zwar noch über 
dem Durchschnitt - Opponitz 
(158. Stelle) mit 2.812 Euro und 
St. Georgen/Reith, die als einzi-
ge Ybbstal-Gemeinde unter der 
NÖ Pro-Kopf-Verschuldung und 
an 306. Stelle im Vergleich mit 
den niederösterreichischen Ge-
meinden liegt.

Spitzenreiter im Ybbstal: Hollenstein
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Allhartsberg 3.378 6,8

Amstetten 1.524 34,82

Ardagger 938 3,16

Aschbach-Markt 2.061 7,54

Behamberg 1.149 3,73

Biberbach 1.879 4,13

Ennsdorf 1.751 5,13

Ernsthofen 801 1,75

Ertl 1.175 1,52

Euratsfeld 2.790 7,07

Ferschnitz 3.462 5,81

Haag 2.301 12,44

Haidershofen 1.721 6,14

Hollenstein an der Ybbs 4.586 7,95

Kematen an der Ybbs 1.304 3,22

Neuhofen an der Ybbs 2.678 7,56

Neustadtl an der Donau 1.344 2,8

Oed - Öhling 1.149 1,94

Opponitz 2.812 2,81

Seitenstetten 1.520 4,96

Sonntagberg 3.720 14,29

St. Georgen am Reith 1.724 0,99

St. Georgen am Ybbsfelde 1.012 2,78

St. Pantaleon - Erla 1.229 3,12

St. Peter in der Au 1.196 6,01

St. Valentin 2.272 20,94

Strengberg 2.518 5,09

Viehdorf 1.949 2,53

Waidhofen an der Ybbs 3.897 44,64

Wallsee - Sindelburg 3.012 6,48

Weistrach 653 1,43

Winklarn 2.730 4,22

Wolfsbach 1.658 3,05

Ybbsitz 4.314 15,63

Zeillern 1.962 3,45

Gemeinden
Schulden pro 
Kopf in Euro

Schulden in 
Mio.-Euro

Gemeinden
Schulden pro 
Kopf in Euro

Schulden in 
Mio.-Euro

Gemeinden
Schulden pro 
Kopf in Euro

Schulden in 
Mio.-Euro

Quelle: Statistik Austria; letzte Änderung: 9.1.2015 
Die Gemeindedaten stammen aus dem Jahr 2013.

PRIVATFREIBAD

Der Sommer kommt
AMSTETTEN. Seit 1981 liefert die 
Mag. Ing. Haider GmbH durch-
dachte Komplettlösungen für das 
Baden im Freien und Wellnessan-
lagen. Von der Beratung vor Ort 
bis zur Planung und den Bauar-
beiten mit sämtlichen Anschlüs-
sen bis zur Fertigstellung kommt 
dabei alles aus einer Hand. Auch 
Sanierungen und die Montage von 
Überdachungen übernimmt der 

Betrieb. Letztere sind ein wirk-
samer Schutz für Kinder und  
Haustiere. Zudem verhindern sie 
Verunreinigungen und können  
die Badesaison signifikant ver-
längern.   Anzeige 

Überdachungen sind ein wirksamer Schutz für den Pool. Foto: Haider GmbH

KONTAKT

Eggersdorferstr. 26, 3300 Amstetten
Tel.: +43 (0)7472/63533
www.haider1.at
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Landeslehrlingswettbewerb Magdalena Höritzauer, Lehrling im 
dritten Jahr, hat beim NÖ Landeslehrlingswettbewerb 2015 der Orthopä-
dieschuhmacher und Schuhmacher im Jänner den 1. Platz erreicht. Franz 
Gerlinger und das gesamte Team gratulierten ganz herzlich und wünschen 
weiterhin viel Erfolg. Infos: www.gerlinger.co.at  Anzeige

GEMEINDERATSSITZUNG

Erste Arbeitssitzung nach Wahl
SONNTAGBERG. Der neu ge-
wählte Gemeinderat trat zum 
ersten Mal nach der konstitu-
ierenden Sitzung zusammen. 

Nachdem ÖVP-Bürgermeister 
Raidl darauf verwiesen hatte, 
dass den Vertretern der Institu-
tionen keine zusätzlichen Auf-
wandsentschädigungen zustehen, 
wurden diese bestellt (siehe Info-
kasten). Weiters brachte Raidl  
eine Änderung im Gemeindebe-
zügegesetz zur Kenntnis. Dem-
zufolge entfallen rückwirkend 
auf 1. März 2015 ersatzlos die 
Entschädigungen für den Um-
weltgemeinderat. 

Einstimmiger Beschluss der 
diversen Auftragsvergaben
Die Erneuerung der Pumpen im 
Freibad Böhlerwerk wurden an 

die Firma Großalber (8.180 Euro) 
vergeben. Ebenso beschlossen 
wurde der Ankauf zweier Be-
ckensauger für insgesamt 9.462 
Euro. Die Wartung der Wasser-
aufbereitungsanlage wurde für 
583,08 an die Firma Prominent 
vergeben. Keine Zustimmung 
fand die Idee von ÖVP-Gemein-
derat Berthold Hofmarcher, die 
jährlich auflaufenden Freibad-
Kosten von rund 150.000 Euro 
durch Schließung einzusparen. 

Des Weiteren wurde der Ausbau 
der Urnennischen auf den Fried-
höfen Böhlerwerk und Gleiß für 
insgesamt 34.925 Euro vergeben. 
Die Aufschließungsstraße Wind-
bergtal von 360 Metern wurde 
an die Firma Schneckenleitner 
(Rohtrassenbau: 80.115 Euro) 
und die Firma Teerag (Kanallei-
tungen: 67.578,59 Euro) ver-
geben. Ebenfalls stattgegeben 
wurde dem Ansuchen der FF 
Rosenau für den Zuschuss von 

7.300,30 Euro für den Ankauf 
einer Tragkraftspritze. 

Neuer Gemeindevorstand (v. li.): Josef Rumpl, Gerhard Schallauer, Genoveva 
Leitner, Thomas Raidl, Nikolaus Stöckl, Helmut Novak, Ulrike Neubauer

VERTRETER

Eisenstraße: Genoveva Leitner
Musikschulverband: Genoveva 
Leitner, Thomas Raidl, Günther 
Hammerschmid
Umweltschutz/Seuchenvorsorge: 
Thomas Raidl, Josef Rumpl
Grundverkehrskommission: 
Gerhard Schallauer
SIVG: Nikolaus Stöckl, Karin 
Progsch, Ulrike Neubauer
Disziplinar-/Beschreibungs-
kommission: Josef Rumpl, Niko-
laus Stöckl, Helmut Novak, Karin 
Progsch
Sozialkoordinator: Ulrike Neu-
bauer
Abgabeneinhebungsverband: 
Thomas Raidl
Wasserverbund Ybbstal : 
Thomas Raidl, Gerhard Schallauer, 
Helmut Novak

GRATULATION

Treue „Schober-Oma“
SONNTAGBERG. Anlässlich ihres 
107. Geburtstages wurde Hilde-
gard Schober aus Böhlerwerk von 
der SPÖ Sonntagberg mit einer 
Geburtstagstorte überrascht. 

Ortsparteichef und geschäftsfüh-
render Gemeinderat Helmut Novak 
bedankte sich im Namen der Partei 

bei der „Schober-Oma“, wie sie von 
jedermann liebevoll genannt wird, 
für ihre langjährige Treue zur So-
zialdemokratie und wünschte ihr 
alles Gute und vor allem weiterhin 
viel Gesundheit. Das „Böhlerwer-
ker Urgestein“ hatte während des 
Besuches viele interessante Ge-
schichten aus ihrem reichhaltigen 
Leben zu erzählen. 

V. li.: Fraktionsobfrau Ulrike Neubauer, Hildegard Schober, Barbara Adlberger, 
Hilde Dietrich, Ingrid Bieringer, Ortsparteichef Helmut Novak
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ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

Neue Öffnungszeiten 
WAIDHOFEN/YBBS. Auf viel-
fachen Wunsch werden die 
Abgabe möglichkeiten im Waid-
hofner Altstoffsammelzentrum 
ab Montag, 4. Mai, erweitert. Ab 
diesem Zeitpunkt ist das Altstoff-
sammelzentrum Grünhofstraße 
jeden Donnerstags bis 12 Uhr und 
Freitag bis 17 Uhr geöffnet. 

ÖFFNUNGSZEITEN 

ab 4. Mai: 
Montag: geschlossen
Dienstag: 8 bis 19 Uhr
Mittwoch: 8 bis 16 Uhr
Donnerstag: 8 bis 12 Uhr
Freitag: 8 bis 17 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat: 
8 bis 12 Uhr

V. li.: Thomas Fleischanderl (Leiter Verein Job), Gerald Käferbeck (Bereichslei-
terstellvertreter Umwelt/Agrar/Forst), Michael Elsner (UWG), Robert Farfeleder 
(Mitarbeiter ASZ), WVP-Umweltstadtrat Fritz Hintsteiner 

SACKERLSPENDER

Ein Sacki fürs Gacki
WAIDHOFEN/YBBS. An den 
 Gassisack-Spenderboxen in Waid-
hofen wird nun ein QR-Code an-
gebracht. Scannt man diesen mit 
der QR-Code-App ab, sind alle 
Standorte der Sackerlspender in 
Waidhofen ersichtlich. 

An mehreren, jetzt mit QR-Code 
abrufbaren Standorten in Waid-
hofen, sind Gassisack-Spender-

boxen aufgestellt. Aus diesen 
Automaten können verantwor-
tungsbewusste Hundebesitzer 
reißfeste Säcke ziehen und die 
Hinterlassenschaft ihrer vierbei-
nigen Freunde hygienisch und 
einfach entfernen. Für die Ent-
sorgung stehen die öffentlichen 
Restmülltonnen zu Verfügung. 
Auf einer zusätzlichen Infotafel 
wird weiters ersucht, die Hunde 
im Stadtgebiet anzuleinen.

Auch die Hundespezialistin Sabine Offenberger (3. v. li.) benutzt bei ihren Spa-
ziergängen mit den Hunden die Hundekotsäcke der Stadt.
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FRÜHJAHRS-AUTOSCHAU

Frühlingsauftakt bei Senker
WAIDHOFEN/Y. Zahlreiche Be-
sucher waren bei wunderschö-
nem Frühlingswetter dem Ruf des 
Auto hauses Senker zur Frühjahrs-
Autoschau gefolgt. Neben der gro-
ßen Modellvielfalt, die bei einer 
Probefahrt ausgiebig getestet wer-
den konnte, gab es als Zuckerl zu 
jedem Neuwagen 500  Euro Mehr-
ausstattung. Diese Aktion ist noch 
gültig bis zum 28. März. Weiters 
konnte man sich umfassend über 
alternative Antriebskonzepte, wie 
Elektro, Hybrid und Erdgas infor-
mieren.
Ein abwechslungsreiches Famili-
enprogramm rundete die gelun-
gene Autoschau ab. Anzeige

Niederlassungsleiter Rudolf Kefer (links) mit seinem engagierten Team Foto: Paumann

INFO UND KONTAKT

Autohaus Senker
Ybbsitzerstr. 128, 3340 Waidhofen
Tel.: 07442/55606
www.senker.at

Christa Obermüller, Sandra Obermül-
ler und Maria Spring mit Mehlspeisen

Buntes Familienprogramm für Groß 
und Klein Foto: Paumann

Kulinarisch verwöhnte das Team vom 
Roten Kreuz die zahlreichen Gäste.
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OBERBANK

Trends 2015 - Private 
Banking & Life Style
MOSTVIERTEL. Die Oberbank 
Amstetten und Waidhofen/Ybbs, 
vertreten durch die Geschäfts-
stellenleiter Manfred Schalhaas,  
Franz Tatzberger und die stv. Lei-
terin Ulrike Mayerhofer, luden  
interessierte und modebewusste 
Kundinnen in den Kristallsaal des 
Rothschildschlosses Waidhofen 
ein. Nach Aperitif und Begrüßung 
drehte sich alles um die diesjäh-

rigen Trends. Aktuelle Vorsorge-
trends wurden von Brigitte Haider, 
MBA (OBERBANK) präsentiert, 
aktuelle  Modetrends von Brigitte 
Müller-Guttenbrunn von Arcada 
und die neuesten Hair- und Styling-
trends von Ingrid Möstl und ihrem 
H3-Frisörteam. Zum Abschluss 
gab es ein köstliches Buffet von 
Schlosswirt Andreas Plappert.
 Anzeige

Manfred Schalhaas, Mag. Brigitte Haider, Ingrid Möstl, Ulrike Mayerhofer, 
 Brigitte Müller-Guttenbrunn, Franz Tatzberger  Foto: mostropolis.at

EMPFEHLUNGSMARKETING

Frühstück und Business
WAIDHOFEN/YBBS. „Wer gibt, 
gewinnt!“ heißt es beim wö-
chentlichen Business-Früh-
stück des Unternehmernetz-
werks BNI (Business network 
International) im Waidhofner 
Theater-Cafe. 

Seit zweieinhalb Jahren treffen 
sich knapp 30 regionale Unter-
nehmer, um gemeinsam zu früh-
stücken und sich dabei zu ver-

netzen, auszutauschen und sich 
gegenseitig Geschäftsempfehlun-
gen zu vermitteln. Provisionen 
gibt es bei BNI nicht, das Motto 
lautet „Wer gibt, gewinnt“. 
Seit Oktober 2012 wurden auf 
diesem Weg im Raum Waidhofen 
über 3.000 Geschäftsempfehlun-
gen weitergereicht und es konnte 
ein Umsatzplus von 3,6 Millionen 
Euro für die teilnehmenden Un-
ternehmen erzielt werden. Jedes 
Mitglied ist mit seiner Branche 

nur einmal in der Gruppe vertre-
ten. Dieser Grundsatz der Exklu-
sivität ermöglicht ein Arbeiten 
ohne Konkurrenzdenken. 
Beim vergangenen Treffen waren 
die Bürgermeister und Gemeinde-
vertreter der umliegenden Ge-
meinden eingeladen, um sich 
vom Tatendrang der Mitglieder 
und den Erfolgen zu überzeugen. 
Der Ybbsitzer Bürgermeister Josef 
Hofmarcher (ÖVP) gratulierte der 
Gruppe zu ihrem Engagement.

Beim gemeinsamen Business-Frühstück verhelfen sich die Teilnehmer durch Geschäftsempfehlungen zu mehr Umsatz.
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Subvention
WAIDHOFEN/YBBS. Mit 
1.000 Euro unterstützt die Stadt 
die Jugendarbeit der Pfadfi nder. 
„Ich wollte selbst auch Pfadfi nder 
werden“, gestand WVP-
Bürgermeister Krammer beim 
Heimstundenbesuch der Wichtel 
und Wölfl inge. „Die Subvention 
ist hier gut angelegt“, zeigte sich 
Krammer danach beeindruckt von 
den Werten und Schwerpunkten 
der Gemeinschaft. 

Besuch der Volksschüler
WAIDHOFEN/YBBS. Mit vielen 
Fragen rückten die Schulkinder 
der Plenkerstraße bei ihrem Be-
such im Magistrat an. Die Palette 
reichte von Lieblingsfarbe des 
Bürgermeisters bis hin zur Frage, 
ob er immer Krawatte tragen 
muss. Dass Kochen eines seiner 
liebsten Hobbys ist, erstaunte 
die Volksschüler. Kurzerhand 
versprach WVP-Bürgermeister 
Krammer für die Kinder zu grillen, 
wenn der geplante Schulgarten in 
der Plenkerstraße fertig ist. 

KURZ & BÜNDIG
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MUSIKSCHULVERBAND

Öffentlichkeitsrecht ermöglicht zwei 
unterschiedliche Ausbildungszweige
WAIDHOFEN/YBBS. Der Mu-
sikschulverband Waidhofen-
Ybbstal hat mit Christian Bla-
hous nicht nur einen neuen 
Leiter, sondern mit dem Öffent-
lichkeitsrecht auch einen neuen 
Status. Dadurch stehen für die 
Schüler in Zukunft zwei Aus-
bildungswege zur Verfügung: 
Der ordentliche Zweig und der 
außerordentliche Zweig. 

„Voraussetzungen für die Verlei-
hung des Öffentlichkeitsrechts 
sind ein quali� ziertes Lehrper-
sonal sowie die vorhandenen 
räumlichen Strukturen“, erklärte 
der neue Direktor. Die Verlei-
hung des Öffentlichkeitsrechts 
durch das Bundesministerium 
für Unterricht, Kunst und Kultur 
erfolgt rückwirkend nach einem 
Jahr. „Das Öffentlichkeitsrecht 
ist ein Qualitätssiegel, wodurch 
auch Kooperationen mit anderen 
Schulen und Institutionen einfa-
cher werden. Derzeit gibt es in 
Niederösterreich 15 Musikschu-
len, die das Öffentlichkeitsrecht 
besitzen“, so Christian Blahous.

Aufgabe der Musikschule mit 
Öffentlichkeitsrecht ist es, den 
Schülern über das Instrument 
hinaus eine Gesamtperspektive 
von Musik und Kultur zu geben.

Ausbildungszweige
Der außerordentliche Zweig 
beinhaltet die bisher bekann-
te Musikschulausbildung mit 
Übertrittsprüfungen bis zur 
Abschlussprüfung in Gold. Am 
Ende des Schuljahres erhalten 
die Schüler eine Schulnachricht. 
Der ordentliche Zweig unter-
scheidet sich vom außerordent-
lichen Zweig dadurch, dass auf 
die gewünschte Unterrichts-
einheit ab der Mittelstufe ein 
Rechtsanspruch besteht und die 
Schüler am Ende jedes Schuljah-
res ein staatlich gültiges Zeug-
nis bekommen. Weiters hat die 
Musikschule dafür Sorge zu 
tragen, dass jeder Schüler jedes 
Schuljahr ein adäquates Ensem-
ble besuchen kann. Bei beiden 
Zweigen ist vor der jeweiligen 
Übertrittsprüfung der entspre-
chende Theoriekurs zu besuchen.
Im Frühling haben alle Schüler 

die Möglichkeit, nach Absprache 
mit ihren Fachlehrkräften, in den 
ordentlichen Zweig zu wechseln.  
Die oben beschriebenen Ausbil-
dungszweige treten rückwirkend 
ab September 2014 in Kraft.

Come-together im Rathaus
Zum Vernetzen und um Syner gien 
zu schaffen, lud Bürgermeister 
Werner Krammer zum gemütli-
chen Come-together ins Rathaus. 
Vertreter der Waidhofner Kultur-
vereine, der Musikkapellen sowie 
Schuldirektoren nutzten dabei die 

Gelegenheit, sich mit dem Leiter 
der Musikschule auszutauschen. 
„Die Musikschule wird künftig 
verstärkt auf Kooperationen set-
zen. Hier soll eine Kunstschule 
entstehen. Wir wollen mit dem 
Angebot noch mehr in die Breite 
gehen, das umfasst zum Beispiel 
auch die Malakademie und die 
Schreibakademie. Es sollen alle 
Institutionen unter einem Dach 
vereint werden“, freute sich 
auch der Bürgermeister über die 
neuen Möglichkeiten der Musik-
schule. 

Kapellmeister Gerhard Fluch, Christian Almer, Musikschuldirektor Christian 
Blahous, WVP-Bürgermeister Werner Krammer, BRG-Direktor Christian Sitz und 
Richard Abfalter (v. li.) beim gemütlichen Come-together im Rathaus
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WVP-Preisschnapsen Beim 
alljährlichen Preisschnapsen 
der WVP sicherte sich Agnes 
Schauppenlehner nach einem 
langen Schnapsturnier den Sieg.  
GR Heinz Dötzl, StR Franz Som-
mer und Vizebürgermeister Mario 
Wührer (v. li.) gratulierten herzlich.
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US-Markt erobert
WAIDHOFEN/YBBS. Die 
innovative Technologie des Waid-
hofner Unternehmens GlassIQ 
von Softsolution erobert nun den 
US-amerikanischen Markt mit 
Produkten zur Qualitätsprüfung 
von Glas. GlassIQ beliefert 
zukünftig den amerikanischen 
Anlagenbauer GED, der in den 
USA weit verbreitet vor allem 
Klein- und Mittelbetriebe mit 
LineScannern aus Waidhofen 
ausstatten wird. Diese LineScan-
ner übernehmen Aufgaben bei 
der Prüfung von Glas. „Es macht 
mich stolz, dass die Waidhofner 
Technologie den US-Markt weiter 
erobert“, betonte Geschäftsführer 
Thomas Schuller. 

Zertifi zierung
YBBSITZ. Die Ybbsitzer Welser 
Profi le GmbH ist seit Anfang des 
Monats zertifi zierter Zulieferer der 
Automobilindustrie. In feierlichem 
Rahmen überreichte Konrad 
Scheiber, Geschäftsführer der 
Quality Austria, der Geschäftsfüh-
rung der Unternehmensgruppe 
Welser Profi le das Zertifi kat zur 
Bestätigung „eines wirksamen 
Qualitätsmanagementsystems“ 
nach ISO TS 16949. Der projekt-
verantwortliche Geschäftsführer 
Andreas Welser war sichtlich 
stolz, nicht verschweigend, dass 
man schon seit Jahren erfolgreich 
mit einigen namhaften Automo-
bilherstellern zusammenarbeitet 
und sich dadurch einen guten Ruf 
in der Branche erarbeiten konnte.

KURZ & BÜNDIG

Foto: Theo Kust

Foto: ConceptConsulting

MOUNTAINBIKE-STRECKEN

Mountainbiker im Visier
WAIDHOFEN/YBBS.  Intensive 
Diskussionen um die Weiter-
führung der Mountainbike-
Strecken gab es bei einer 
Be sprechung zwischen Grund-
eigentümern der Gebiete Hirsch-
berg, Schnabelberg, Atschreith 
und Seeberg und der Stadt. 

Im Zusammenhang mit dem tra-
gischen Unfall Franz Kößls im 
Vorjahr haben sich große Un-
sicherheiten der Grundbesitzer 
ergeben. Viele stellen sich die 
Frage, welche Haftungsfolgen 
ein solcher Mountainbike-Un-
fall nach sich ziehen kann. Beim 
Treffen wurden die juristischen 
und versicherungstechnischen 
Seiten beleuchtet, doch die Be-
denken der Grundeigentümer 
konnten nicht gänzlich beseitigt 
werden. Sie kreideten vor allem 

die Disziplinlosigkeit der Moun-
tainbiker an. So hielten sich die 
Radfahrer nicht an die vereinbar-
ten und vorgeschriebenen Nut-
zungszeiten, nutzten verbotene 
Wege, wozu sogar Räder einfach 
über Zäune gehoben würden, 
oder rasten viel zu schnell an 
unübersichtlichen Stellen vorbei. 

Stadt überlegt Maßnahmen 
Seitens der Stadt wird nun über-
legt, welche Maßnahmen gesetzt 
werden können, um die beliebten 
Mountainbike-Strecken zu erhal-
ten. Einerseits wird die Begut-
achtung der einzelnen Strecken 
angedacht, um mit Markierun-
gen auf allfällige Gefahrenstel-
len aufmerksam zu machen oder 
gegebenenfalls die Streckenfüh-
rung zu ändern. Auch die Benüt-
zungszeiten sollen hinterfragt 
und diskutiert werden. Anderer-

seits müsse aber auch von den 
Mountainbikern selbst etwas 
getan werden. Hier sind die Fair-
Play-Regeln ein großes Thema, 
die zu mehr Verantwortung und 
Rücksichtnahme führen sollen, 
da ansonsten der Bestand der 
Strecken gefährdet ist. Ein aus-
führlicher Bericht und die Biker-
Fair-Play-Regeln sind auf www.
tips.at nachzulesen.

Informationen und Diskussionen beim 
Treffen mit den Grundeigentümern.
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FISCHEREI

Die Angel auswerfen
WAIDHOFEN/YBBS. Die grün-
blaue Ybbs lädt in der neuen 
Saison zum Angeln ein. Sie 
startet ab sofort und dauert bis 
Ende Oktober. Ab jetzt sind An-
gelkarten beziehbar.

Die Karte für das Stadtrevier 
von Stadtwehr bis Sattelgraben 
kann ab sofort im Büro der Um-
weltabteilung des Magistrats 
bezogen werden. Gerne wird 
sie auch zugesendet. Der Preis 
für die Jahreskarte beträgt 370 
Euro, für die Jugendjahreskarte 
260 Euro und für die Kombikar-
te mit dem Fliegen� schen gibt es 
minus zehn Prozent Rabatt auf 
den gültigen Preis. Mit gültigem 
Nö-Fischereiausweis können 
sich Angelfreunde auch eine 
Tageskarte um 30 Euro holen, 
sowie Gutscheine für eine Ta-
geskarte um 30 Euro. 

V. li.: Gerald Käferböck, Peter Statt-
mann und Werner Krammer (WVP)

ANGELKARTEN

Magistrat Umweltabteilung, Edith 
Zarl, 07442/511144
Gasthaus Lewald (Ybbsufersteg) 
Tourismusbüro, Waidhofen
Fischereiaufseher Johann Henikl, 
Schmiedestraße 4
Fischereiaufseher Peter Stattmann, 
Grabnerweg 2
Kontakt Fliegenfi schen: Christoph 
Friesenegger, 0676/81037862

Wildbachverbauung
WAIDHOFEN/YBBS. Im 
Ertlstrassgraben, Bereich Stein-
bichlersiedlung, fi nden zurzeit 
Verbauungsmaßnahmen statt. 
Hier soll zudem im Bereich der 
Landesstraße 6195 ein größerer 
Durchlass geschaffen werden, um 
bei Hochwässern eine ausreichen-
de Ableitung zu gewährleisten. 
Nach Fertigstellung sind in 
diesem Bereich zwei Wohnhäuser 
sowie die Landesstraße vor 
Überfl utungen geschützt.

Mehr Platz für Müll
WAIDHOFEN/YBBS. Auf 
Wunsch der Anrainer erweitert 
der städtische Bauhof die Sam-
melinsel im Bereich Weyrerstraße 
(Zagler). Zudem ist geplant, 
auch im Hauptbahnhofbereich 
die Sammelstelle um einige 
Fraktionen zu vergrößern. Hierzu 
laufen bereits die Verhandlungen 
mit der ÖBB. „Mit diesen 
Maßnahmen sollten genügend 
Müllsammelplätze sichergestellt 
sein“, so WVP-Umweltstadtrat 
Hintsteiner. 

KURZ & BÜNDIG
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VITERMA

24-Stunden-Badrenovierung schon 
in fast ganz Österreich möglich
THALHEIM/REGAU. Bereits 
zum sechsten Mal fand in Ober-
österreich die Hausmesse der 
Firma viterma 24h-Badrenovie-
rung statt. Dieses Mal schon an 
zwei OÖ-Standorten mit Aus-
stellungen: In Thalheim und in 
Regau (Bezirk Vöcklabruck). 
Zahlreiche Besucher konnten 
sich von der einzigartigen Mög-
lichkeit, Bäder zu renovieren, 
überzeugen. 

Mittlerweile sind in Oberöster-
reich schon acht Standorte ent-
standen. In ganz Österreich sind 
es bereits 30 Franchise-Nehmer 
auf 48 Gebiete verteilt. Von Ös-
terreich sind damit schon zwei 
Drittel abgedeckt. 
Pro Jahr werden mehrere tau-
send Teil- oder Komplettbäder 
saniert, also schon eine beacht-
liche Summe an Badumbauten. 
Das wurde geschafft, weil sich 
alle viterma-Partner auf die Teil- 

oder Komplettrenovierung von 
Bädern/WCs spezialisiert haben. 

„In Zukunft werden nur mehr die 
Spezialisten den Kunden 100 Pro-
zent zufrieden machen können“, 
ist Klaus Gföhler überzeugt.

Termintreu und schnell
Die vielen Kunden konnten dabei 
auf die hohe Qualität, die Ter-
mintreue, die Schnelligkeit und 
die professionelle Abwicklung 
vertrauen. „Bereits mehr als 250 
aussagekräftige Referenzschrei-
ben von Privatkunden sind auf 
der viterma-Homepage www.
viterma.com zur Einsicht einge-
stellt, damit sich alle zukünftigen 
Kunden ein Bild von der Arbeit 
unserer Franchisenehmer und 
deren Mitarbeitern machen kön-
nen. Immer wieder fahren unse-
re Partner mit neuen Interessen-
ten zu bestehenden Kunden und 
diese lassen ihrer Begeisterung 
freien Lauf und der Kreis schließt 
sich wieder mit einer neuen 
Kundschaft“, freut sich Gföhler.
Aufgebaut wird der komplette 

Vertrieb vorerst in Österreich 
und anschließend in Deutschland  
von Irene Ensinger, verantwort-
lich für die komplette Partner-
Akquise von der Erstberatung bis 
zur Vertragsunterzeichnung, und 
Direktor Klaus Gföhler als Ge-
schäftsführer von der Vertriebs- 
und Ausbildungszentrale, die in 
Thalheim bei Wels sitzt.
Gföhler betreibt zusätzlich noch 
selbst einen der erfolgreichsten 
Partner-Betriebe am gleichen 
Standort und gewährleistet damit, 
dass alle Partner mit deren Mit-
arbeitern perfekt ausgebildet und 
gecoacht werden. Sein Erfolgs-
Rezept: Nicht predigen, sondern 
vormachen! Sein Leitsatz: Un-
sere Aufgabe besteht darin, mit 
allen Mitteln und Möglichkeiten 
den Kunden zu helfen, damit 
diese besser leben.       Anzeige

Die erfolgreichen viterma-Franchisepartner bieten Ihnen maßgeschneiderte Badlösungen an.

Irene Ensinger, Franchisenehmer Recruiting, und Klaus Gföhler, Geschäftsführer 
Vertrieb, sind mit Viterma erfolgreich unterwegs.

KONTAKT

www.viterma.com
www.viterma-franchise.com
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Schmerzen erfassen 
und therapieren
WAIDHOFEN/YBBS. Seit An-
fang des Jahres darf sich das 
Waidhofner Landesklinikum 
als zweites Haus in ganz Ös-
terreich über das Zertifikat 
„Qualifizierte Schmerzthera-
pie“ freuen.

Großes Augenmerk wi rd 
im Landesklinikum auf die 
Schmerzerfassung gelegt. Pati-
enten werden regelmäßig nach 
der Intensität ihrer Schmerzen 
befragt und zusätzlich aufge-
fordert, sich zu melden, bevor 
ihre Schmerzen einschränkend 
werden. Die Schmerzintensität 
bestimmt der Patient und wird 
mit einer Skala von null bis 
zehn gemessen, wobei null kein 
Schmerz und zehn einen uner-
träglichen Schmerz bedeutet. In-
tensives Training und ausführli-
che Schulungen aller Mitarbeiter 
stellen die Grundvoraussetzung 
zur erfolgreichen Umsetzung 
des Schmerzmanagements dar. 
„Die Schmerztherapie ist immer 
auf die Bedürfnisse des jeweili-
gen Patienten abgestimmt. Dies 
reicht von der medikamentö-
sen Intervention, über spezielle 
Bewegungstherapien oder Ru-
higstellungen bis hin zur psy-
chologischen Behandlung“, so 

die Projektleiterin, Oberärztin  
Jonna Feyertag-Leidl. 
„Schmerz wird selbst in der 
heutigen Zeit in unserer Gesell-
schaft zu oft als Tabuthema ge-
wertet und somit an den Rand ge-
drängt. In einem Krankenhaus ist 
man als Patient und als Mitarbei-
ter jedoch ständig mit Schmerz 
konfrontiert. Dort ist es beson-
ders wichtig, dieses Thema direkt 
und offen anzusprechen. Bereits 
im Jänner 2010 wurde der Start-
schuss zur Umsetzung dieses 
Projektes gegeben und eine Ar-
beitsgruppe setzte sich mit die-
sem Thema auseinander“, erklär-
te Landesrat Karl Wil� ng (ÖVP). 
Zur Erreichung dieser Zertifi-
zierung mussten eine Reihe von 
Struktur- und Prozesskriterien 
umgesetzt werden. „Wir sind 
sehr stolz darauf, dass wir nun 
als zweites Klinikum in ganz 
Österreich diese Kriterien erfül-
len konnten“, so Angelika Ober-
müller, Qualitätsmanagerin am 
Klinikum. „Mein Dank gilt dem 
gesamten Team. Nur durch den 
intensiven Einsatz der interdis-
ziplinären Arbeitsgruppe konn-
ten alle Anforderungen, die zur 
Erreichung der Zertifizierung 
notwendig waren, umgesetzt 
werden, freute sich die Projekt-
leiterin Jonna Feyertag-Leidl.

Angelika Obermüller, Karl Wilfi ng, Oberärztin Jonna Feyertag-Leidl (v. li.)

Leben

Kreditangebote

Ich brauche einen Kredit und 
habe im Internet ein Angebot 
ohne Abfrage beim Kreditschutz-
verband gefunden. Soll ich eine 
kostenlose Anfrage absenden?
Vorsicht bei Kreditvermittlern im 
Internet, die mit besonders güns-
tigen Konditionen werben. Meist 
verstecken sich dahinter Unterneh-
men, die bereits im Vorfeld hohe 
Gebühren für die Zusendung der 
Unterlagen per Nachnahme verlan-
gen und/oder nur über teure Mehr-
wertnummern erreichbar sind.

Tatsächlich handelt es sich bei den 
Angeboten im Internet häufi g um 
Finanzsanierungen bzw. um die 
Vermittlung solcher. Darunter wird 
die Schuldenregulierung bereits 
bestehender Kredite verstanden. 
Solche Angebote beziehen 
sich nicht auf die Vermittlung 
einer Finanzierung; es kommt 
zu keiner Kreditauszahlung.

Auf der Website des Konsumen-
tenschutzes der AK OÖ fi nden Sie 
eine Liste von Unternehmen, die 
keinen Kredit, sondern nur Schul-
denregulierungen vermitteln bzw. 
anbieten. Ein Blick vorab kann 
Ihnen Ärger und Kosten ersparen.
Falls Sie bereits Kontakt mit 
einem Finanzsanierungsunter-
nehmen aufgenommen haben, 
können Sie unter bestimmten 
Umständen den Rücktritt erklä-
ren. Musterbriefe dazu finden 
Sie ebenfalls auf der Website 
des Konsumentenschut zes .

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Mag. 
Ulrike
Weiß

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

AK-Konsumentenberater

Spiele-Tips

von
Franky
Bayer

Bauen in der vierten 
Dimension

Jeder Spieler besitzt je drei Kugeln 
in den Farben Orange, Blau, Grün, 
Schwarz und Weiß sowie sein 
eigenes Spieltableau, auf dessen 
Spielfl äche er seine Kugeln platzieren 
kann. Sechs zufällig gezogene Aufga-
benkarten geben jedoch bestimmte 
Bedingungen vor. Dass beispiels-
weise jede blaue Kugel eine orange 
Kugel berühren muss oder dass 
keine schwarze Kugel auf irgendeiner 
anderen liegen darf. Am Ende einer 
Runde zählt jede eingebaute Kugel 
einen Punkt, für jede nicht erfüllte 
Aufgabenkarte werden zwei Punkte 
abgezogen. Mögliche Bonuschips für 
fehlerlose Lösungen bringen am Spie-
lende noch wertvolle Zusatzpunkte. 
Nach sechs Runden gewinnt der 
Spieler mit den meisten Punkten. Die 
vierte Dimension – die Zeit – spielt 
ebenfalls eine wichtige Rolle, denn 
eine Sanduhr beschränkte jede Auf-
gabe auf eine Minute. „Dimension“ 
stellt somit eine Knobelaufgabe unter 
Zeitdruck dar. Trotz fehlender Inter-
aktion – jeder tüftelt im Prinzip selbst 
vor sich hin – ist das Spiel spannend 
und reizvoll. Und nebenbei dank 
des hochwertigen Spielmaterials ein 
haptisches Erlebnis.

Franky’s Bewertung:
5 von 6 Würfelaugen

Dimension
Verlag: Kosmos Spiel
Alter: ab 8 Jahren
Spielerzahl: 1 bis 4 Spieler
Dauer: 30 Minuten
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WAIDHOFEN/YBBS. Im Cafe des 
Kinder- und Jugendbetreuungs-
zentrums Reichenauerhof veran-
staltet das Team der Beschäfti-
gungstrainings gemeinsam mit 
der Küche ein Ostercafe. 

Am Mittwoch, 25. März, � ndet 
von 13 bis 17 Uhr ein Ostercafe 
im KiJuB statt. Neben hausge-
machten Mehlspeisen und Kaffee 
oder Tee können selbstgemachte 
österliche Dekorationsartikel 
bewundert und erworben wer-
den. Osterhasen aus Tontöpfen 
und Blumenübertöpfe werden 
ebenso angeboten wie selbstge-
nähte Taschen und Windlichter. 
Das Team des KiJuB freut sich 
gemeinsam mit den kreativen 
jungen Menschen, die diese De-
korationsartikel in den Beschäf-
tigungstrainings herstellen, auf 
viele Gäste.

REICHENAUERHOF

Ostercafe

OSTERCAFE

Mittwoch, 25. März, 13 bis 17 Uhr
KiJuB Reichenauerhof
Weyrer Straße 81, Waidhofen/Ybbs

Foto: BettinaF  / pixelio.de

THEMENTAGE

Gestecke und Dekorationen
HOLLENSTEIN/YBBS. Zum 
Frühlingserwachen lädt am 
Samstag, 21. März, und Sonn-
tag, 22. März, Petra Mandl in 
die ehemalige Drogerie in der 
Königsberggemeinde. 

Die Thementage stehen ganz im 
Zeichen und der Fülle des Früh-
lings. Gestecke, Kränze und De-
korationen warten gerade pas-
send zur Osterzeit in allen Farben 

und Formen auf die Besucher. 
Das Frühlingserwachen hat am 
Samstag von 9 bis 18 Uhr und am 
Sonntag von 9 bis 17 Uhr geöff-
net. Nähere Informationen unter 
Telefon 0664/9125127.

Farben bringen Freude ins Leben.

INFOS

ehem. Drogerie (Walcherbauer 1)
Samstag, 21. März 2015
Zeit: 9 bis 18 Uhr
Sonntag, 22. März 2015
Zeit: 9 bis 17 Uhr

Foto: chocolat01/pixelio

WAIDHOFEN/YBBS. Wie ein 
Obstbaum richtig geschnitten 
wird, vermittelt Expertin Ger-
linde Handlechner am Diens-
tag, 31. März, von 9 bis 16 Uhr 
im Gasthaus Ybbstalbräu (Fa-
milie Hehenberger). 

Streuobstbäume sind durch ihr 
spezielles Erscheinungsbild cha-
rakteristisch für das Mostviertel, 
sorgen mit ihren Früchten für re-
gionale, qualitativ hochwertige 
Produkte und tragen gleichzei-
tig zu einem funktionierenden 
Ökosystem bei. Wie wichtig die 
P� ege und erfolgreiche Aufzucht 
von Obstbäumen ist, beweist die 
Tatsache, dass ein rund 15 Meter 
hoher Baum in seinem durch-
schnittlich 80-jährigen Leben 
etwa eine Tonne CO2 speichert. 
Nicht vergessen werden soll auch 

die Erosionsschutzwirkung eines 
Baumes. So speichert ein 80-jäh-
riger Birnbaum etwa 80.000 Liter 
Wasser pro Jahr, spendet im 
Sommer kühlen Schatten und 
verhindert durch seine windbre-
chende Wirkung Humuserosio-
nen im jährlichen Ausmaß von 
zirka 15 Tonnen. 
Die Kurskosten belaufen sich auf 
20 Euro. Baumschere und even-
tuell Astschere sind mitzubrin-
gen. Anmeldungen sind unter 
Telefon 07475/53340500 oder 
per E-Mail an georg.trimmel@
moststrasse.at möglich.

WORKSHOP

Obstbäume
richtig
schneiden

INFOS

Dienstag, 31. März 2015
Gasthaus Ybbstalbräu 
Zeit: 9 bis 16 Uhr
Kurskosten: 20 Euro
Anmeldungen: 07475/53340500 
oder georg.trimmel@moststrasse.at

Foto: schwarz-koenig.at

Osterstriezel
(2 Stück)

Zutaten: Hefeteig: 500 g glattes 
Mehl, 200 ml Milch, 40 g Hefe, 80 
g Butter, 70 g Zucker, 3 Eidotter, 
100 ml Rum, 1 Pgk. Vanillezucker, 
1 Zitrone, 5 g Salz; 1 Eidotter, 1 EL 
Milch, 3 EL Hagelzucker;
Zubereitung: Für den Teig Mehl 
in eine Schüssel geben und eine 
Mulde bilden, in diese die Hefe hin-
einbröseln und die lauwarme Milch 
dazugeben. Hefe mit der Milch ver-
rühren und etwas Mehl vom Rand 
der Mulde dazumischen, sodass 
ein weicher Vorteig entsteht. Mit 
etwas Mehl zustauben. Zugedeckt 
an einem warmen Ort rasten las-
sen, bis das Dampfl  gegangen ist 
(es bilden sich starke Sprünge an 
der bemehlten Oberfläche). Die 
Schale der Zitrone abreiben. Die 
Butter leicht erwärmen und mit 
dem Zucker, Eidotter, Vanillezu-
cker, Salz und der Zitronenschale 
verrühren. Dem reifen Dampfl  die 
Butter-Zucker-Mischung beigeben 
und gut verkneten. Zugedeckt 
nochmals an einem warmen Ort 
zirka 30 Minuten rasten lassen. 
Aus dem Teig acht gleichschwere 
Stücke schneiden. Die Teigstücke 
zu Kugeln formen und zugedeckt 
wieder etwas rasten lassen. Je 
vier Teigstücke zu etwa 30 cm 
langen Rollen formen und dann 
aus diesen einen Striezel fl echten. 
Die zwei Striezel dann auf ein mit 
Backpapier ausgelegtes Blech set-
zen. Zugedeckt an einem warmen 
Ort zirka 20 Minuten rasten lassen. 
Eidotter mit der Milch verquirlen, 
die Striezel damit bestreichen 
und nochmals 20 Minuten rasten 
lassen. Danach noch einmal 
mit der Milch-Dotter-Mischung 
bestreichen und mit Hagelzucker 
bestreuen. Die Osterstriezel im 
vorgeheizten Backrohr bei 175°C 
etwa 35 Minuten backen.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Stephanie Karlinger, 4020 
Linz. Sie erhält dafür 20 Euro 
Honorar.
Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, Her-
renstraße 1, 4320 Perg, oder per 
E-Mail an rezept-tips@tips.at
Alle Rezepte auch auf 
www.tips.at/rezepte

Rezept-Tips
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WORKSHOP

Start in den Frühling 
WAIDHOFEN/YBBS. Am Sams-
tag, 21. März, bietet Yvonne 
Neunteibl einen Frühlingswork-
shop unter dem Motto „Der Wid-
der - Neubeginn und Aufbruch“.

Von 9 bis 12 Uhr in „Zeitpunkt 
Leben“ (Oberer Stadtplatz 23) 
mit energetisierenden freien wie 
strukturierten Körperübungen 
gemeinsam mit dem Widder in 
den Frühling starten. Wer sei-

nem Leben eine neue (Aus-)
Richtung geben möchte, Kraft 
für neue Vorhaben sucht oder 
in sein Leben ein höheres Maß 
an Spiritualität bringen möchte, 
ist bei diesem Workshop bestens 
aufgehoben. Im Kurs inkludiert 
sind Unterlagen, mit denen man 
im Anschluss zu Hause selbst-
ständig arbeiten kann. Anmel-
dungen sind bis Dienstag, 17. 
März, per E-Mail an yvonne@
kraft-tier-yoga.at oder telefonisch 
unter 0650/5361391 erbeten. Nä-
here Infos � nden sich auf www.
kraft-tier.yoga.at. 

Der Widder steht für Neubeginn.

HINWEIS

Samstag, 21. März 2015
Zeitpunkt Leben (Oberer Stadtplatz 23)
Zeit: 9 bis 12 Uhr
Anmeldungen: yvonne@kraft-tier-
yoga.at oder Telefon 0650/5361391
bis Dienstag, 17. März
www.kraft-tier-yoga.at
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ASKÖ

Räder, Bikes und mehr
WAIDHOFEN/YBBS. Am Sams-
tag, 21. März, lädt der Waidhof-
ner ASKÖ von 9 bis 13 Uhr ins 
Sporthaus (beim Tennisplatz) 
zum „Bike Basar“.

Die Radannahme erfolgt sowohl 
Freitag, 20. März, von 15 bis 18 
Uhr als auch am Samstag, von 8 
bis 9 Uhr. Der Verkauf erfolgt 
ab 9 bis 13 Uhr. Bei der  Abgabe 
des Rades werden zwei Euro 
Einstellungsgebühr eingehoben. 
Bei erfolgreichem Verkauf be-
hält der ASKÖ 10 Prozent des 
Verkaufserlöses als Spende ein. 
Angenommen werden Rennrä-
der, MTB, Trekkingräder, E-
Bikes, Kinder- und Jugendräder 
sowie Lauf- und Dreiräder und 
Kindersitze. Die Räder müssen 
in einwandfreiem technischen 
und optischen Zustand sein. Die 
Annahme kann ohne Angabe 

von Gründen abgelehnt werden. 
Rückgabe und Auszahlung erfol-
gen am Samstag, 21. März, von 
13 bis 16 Uhr.

Radfl ohmarkt im Sporthaus des ASKÖ

Foto: Ilona Brigitta Martin

INFOS

Samstag, 21. März 2015
ASKÖ Sporthaus (beim Tennisplatz)

WAIDHOFEN/YBBS. Zu einem 
wahren Geheimtipp hat sich 
der Flohmarkt der Damen des 
Lions-Clubs Mostviertel entwi-
ckelt, der am 18. und 19. April 
bereits zum neunten Mal in der 
Eishalle Waidhofen stattfi ndet.

Fein säuberlich sortiert, gesta-
pelt und ansprechend präsentiert  
gibt es auf dem Flohmarkt in der 
Waidhofner Eishalle von Kunst 
bis Kitsch, Kleidung, Geschirr 
und Haushaltsartikel, Elektro-
geräte, Bücher, Altes und Anti-

kes und vieles mehr zu ergattern. 
Am 15. und 16. April von 16 bis 
19 Uhr und am 17. April von 13 
bis 17 Uhr können die Waren bei 
der Eishalle in Waidhofen abge-
ben werden. Der Verkauf der 
gespendeten Waren findet am 
18. April von 9 bis 17 Uhr und 
am 19. April von 9 bis 12 Uhr 
in der Eishalle Waidhofen statt. 
Der Erlös kommt ausschließlich 
bedürftigen Frauen und Kindern 
im Mostviertel zugute. Die Prä-
sidentin Christa Hö� nger freut 
sich auf eine erfolgreiche Ver-
anstaltung und viele Besucher.

LIONS

Flohmarkt der Lions-Damen
FLOHMARKT

Flohmarkt der Lions-Damen
Samstag, 18. April, 9 - 17 Uhr
Sonntag, 19. April, 9 - 12 Uhr
Eishalle Waidhofen/Ybbs

Warenannahme:
Mittwoch, 15. April, 16 - 19 Uhr
Donnerstag, 16. April, 16 - 19 Uhr
Freitag, 17. April, 13 - 17 Uhr
Eishalle Waidhofen/Ybbs

Infos und Kontakt:
https://waidhofen-eisenwurzen.
lions.at
waidhofen-eisenwurzen@lions.at

SONNTAGBERG. Die SPÖ-Sek-
tion Bruckbach lädt am Samstag, 
28. März, ab 10 Uhr ins Bruck-
bacher Kinderfreundeheim zum 
traditionellen Bauernmarkt. 
Geboten wird Schmackhaftes aus 
der Region: Fleischvariationen 
und Würste, Bauernbrot. Most, 
Schnaps, regionale Säfte, frische 
Bauernkrapfen. Für das leibliche 
Wohl vor Ort wird ebenfalls bes-
tens gesorgt. 

Geboten werden regionale Produkte.

BAUERNMARKT

Schmankerl
aus der Region

Foto: VeitD/pixelio
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Tierecke Der Tierschutzverein Ybbstal sucht ein gutes Plätzchen für diese 
liebe schwarze Katze. Sie ist etwa ein Jahr alt und sehr zutraulich. Wer 
dieser schönen Katze ein neues Zuhause geben möchte, wendet sich bitte 
an den Tierschutzverein Ybbstal unter 0660/8186180.

PROJEKT

Gastfamilien für Kinder aus der   
Republik Weißrussland gesucht
YBBSTAL. Seit 1994 werden 
durch das Projekt „Erholung für 
Kinder aus Belarus“ pro Sommer 
150 bis 250 Kinder zur Erholung 
nach Österreich eingeladen. Die 
Kinder zwischen zehn und 14 
Jahren werden für drei Wochen 
in Familien untergebracht und 
betreut. Derzeit ist Maria Hetzer, 
die Leiterin dieses Projektes, auf 
der Suche nach Gastfamilien für 
den kommenden Sommer.  

Wertvolle Erholung
Mehr als 75 Prozent aller Emis-
sionen gingen nach der Katas-
trophe von Tschernobyl (Ukrai-
ne) auf das Gebiet der Republik 
Weißrussland (Belarus) nieder. 
Die Bewohner sind nach wie vor 
einer erhöhten Strahlung ausge-

setzt. Ein Erholungsaufenthalt in 
unbelasteter Umgebung bei ge-
sunder Ernährung ist besonders 
für alle Kinder sehr wertvoll. 
Die Kinder sind erholungsbe-
dürftig, aber nicht akut krank. 
Besonders geeignet sind Fami-

lien, die selbst Kinder zwischen 
zehn und 14 Jahren haben, aber  
auch  „Großeltern“- Gastfamilien 
können sich gerne an der Aktion 
beteiligen. Die Kinder sollen wie 
eigene Kinder für drei Wochen in 
der Familie mitleben können.

Zwei Mädchen beim Kupala-Fest, dem russischen Fest der Sommersonnenwende.

INFORMATIONEN

Erholung für Kinder aus Belarus

Termine:
Sa, 27. Juni bis So, 19. Juli                                    
Sa, 18. Juli bis So, 9. August
Sa, 8. August bis So, 30. August

Pro  Kind  soll  von  den  Gastfamilien  
ein  Kostenbeitrag  in  der  Höhe  
von  130 Euro geleistet  werden. Für 
Sponsoren, die sich an den Kosten 
beteiligen, sind alle Beteiligten sehr 
dankbar.

Infos:
02742/9005 15466 (NÖ Landes-
jugendreferat) oder Maria Hetzer 
(0676/9604275)
www.belarus-kinder.net 
info@belarus-kinder.net 
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CITYBAHN

Osterhase fährt Zug
WAIDHOFEN/YBBS. Gemeinsam 
mit dem Förderverein des Natur-
parks Buchenberg veranstaltet 
der Verein Pro Ybbstalbahn am 
Sonntag, 5. April, eine Ostereier-
suche im Osterhasenzug.

Gestartet wird um 13.35 Uhr 
am Hauptbahnhof. Zustieg ist in 
jeder Station (Schillerpark: 13.38 
Uhr, Lokalbahnhof: 13.40 Uhr, 
Vogelsang: 13.42 Uhr, Kreilhof: 
13.44 Uhr und Gstadt: 13.47 Uhr) 
möglich. In Gstadt wird die Zeit 
bis zur Rückfahrt (14.14 Uhr)
mit einer großen Tombola ver-
kürzt. Bevor es von der Station 
Schillerpark zur Ostereiersuche 
in den Naturpark geht, wird der 
Osterhase im Zug die Kinder mit 
kleinen Naschereien verwöhnen. 
Die Zugfahrt kostet für Erwach-
sene 6,50 Euro, für Kinder 3,50 
Euro. Da die Sitzplätze in den 

Triebwagen begrenzt sind, wird 
um Anmeldung per E-Mail auf 
verein.pro@ybbstalbahn.at oder 
unter Telefon 07442/52600 bis 
Donnerstag, 2. April, gebeten.

Mit dem Osterhasen zur Eiersuche

INFOS

Ostersonntag, 5. April 2015
Start: 13.35 Uhr (Hauptbahnhof)
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zum ersten, zum zweiten, zum dritten...

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Diese Woche kommt ein 

Husqvarna Rasenroboter
 unter den Hammer
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€ 1.599,-
Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 3.197,-

Husqvarna Automower AM 330 X,
satellitenunterstützte Gartenbewirt-
schaftung, für maximale Steigungen bis 
45 %, maximale Flächenleistung 
3200 m²/+-20%, nahezu lautlos,
Graswuchserkennung, elektrische
Schnitthöheneinstellung von
20 - 60 mm, u.v.m.

Anbieter & Garantie:
Harald Böckle GmbH
Linzer Straße 3
3350 Stadt Haag
www.boeckle.at

 zum dritten... zum dritten...

€ 1.599,-

 zum dritten... zum dritten... zum dritten... zum dritten...
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Die Versteigerung endet am Sonntag, 22.03.2015, um 20 Uhr.

www.tips.at/versteigerung

€ 1.599,-
Preis beim Anbieter:

schaftung, für maximale Steigungen bis 

Anbieter & Garantie:
Harald Böckle GmbH

www.tips.at/versteigerung

Anbieter & Garantie:

MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
DO 19. März

aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Blattp� anzen säen; 
bei frostfreiem Wetter noch immer Win-
terschnitt; Wäsche waschen mit weniger 
Waschpulver; Wasserbau; Wasserinstal-
lationen, auch Ab� üsse reinigen; Salben 
herstellen; beru� iche Besprechungen; 
hohe Wirksamkeit von Medikamenten; 
Fußre� exzonenmassage

Ungünstig: Haare schneiden und wa-
schen; Malerarbeiten

FR 20. März

(10:40 Uhr), ab 11:40 Uhr Widder – 
aufsteigender Mond – Frühlingsbeginn 
um 23.45 Uhr

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: P� anzen gießen und anhaltend 
wässern; kranke Gehölze zurückschnei-
den; guter Zeitpunkt für Wohnungsum-
zug; Familienfeste; Bewerbungsgespräche

Ungünstig: Haare schneiden und wa-
schen; backen 

SA 21. März

 aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Fruchtgemüse säen und set-
zen; Brot und Kuchen backen; gute 
Wirkung von Medikamenten und Schön-
heitsmitteln; Haare waschen

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel wie Kaffee und Nikotin

SO 22. März

ab 11:50 Uhr Stier – aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Siehe gestern und morgen

MO 23. März

aufsteigender Mond

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Günstig: Bäume und Sträucher p� anzen; 
umsetzen und umtopfen; Räumarbeiten, 
z. B. Holz schlichten; Vorratshaltung be-
günstigt; Salben und Körperp� egemittel 
herstellen; Angelegenheiten, die die Fa-
milie betreffen; Hochzeitstag, Hobbys, 
Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz und Anstrengungen

DI 24. März

ab 14:27 Uhr Zwillinge – 
aufsteigender Mond

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Siehe gestern und morgen, Haarschnitt 
bei ausfallendem Haar günstig

MI 25. März

Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Blumen säen und setzen; 
Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stall-

reinigung; Platz des Haustiers reinigen; 
Zimmerp� anzen umtopfen; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Festlichkei-
ten

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

DO 26. März

ab 21:01 Uhr Krebs – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

FR 27. März

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Blattp� anzen säen;  Zimmer-
p� anzen gießen und düngen; feuchter 
Hausputz; Wasserinstallationen; Säu-
getiere entwöhnen; Tiefenreinigung der 
Haut; Massagen; Familienangelegen-
heiten

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den



Ybbstal25 Hochzeit/Brautmode
BRAUTMODE

Stilvolles Heiraten in klassischer Tracht
Viele Brautpaare sind für ihre 
Hochzeit auf der Suche nach 
etwas Speziellem und Außer-
gewöhnlichem, um diesen Tag 
auch wirklich zu einem ganz 
besonderen zu machen. Viele 
von ihnen greifen deshalb bei 
der Wahl der Brautmode zur 
Tracht.

Seit einiger Zeit be� ndet sich die 
Trachtenmode im Aufschwung. 
Sie hat ihren Weg zu den ver-
schiedensten Anlässen gefun-
den und ersetzt nicht selten eine 
noble Abendgarderobe. So ist es 
nicht verwunderlich, dass sich 
viele Brautpaare dazu entschei-
den, auch ihren schönsten Tag im 
Leben in einer Tracht verbringen 
zu wollen. Sei es, um ihrer Ver-
bundenheit zu den traditionellen 
Werten Ausdruck zu verleihen 
oder um sich schlichtweg abzu-
heben von der klassischen Hoch-
zeit in Weiß. Die Tracht ist salon-
fähig, auch bei einer Hochzeit.

Ein Fest, abgestimmt         
auf die Tracht
Ein Hochzeitsdirndl muss nicht 
zwingend eine extravagante 
Ausführung sein. Natürlich wer-
den spezielle Hochzeitsdirndl 

angeboten, jedoch ist auch im 
normalen, klassischen Dirndl 
eine stilvolle Trachtenhochzeit 
schön anzusehen. Der Vorteil 
dabei, die Braut kann auch nach 
der Hochzeit zu bestimmten An-
lässen in ihr Hochzeitsgewand 
steigen und so immer wieder 
wunderbare Momente in ihrem 
Hochzeitsout� t erleben. Egal für 
welche Variante des Hochzeits-
dirndls man sich auch entschei-

det, eines sollte man unbedingt 
beachten: Die Hochzeitsgäste 
informieren! Denn heiratet man 
in Tracht, sollten auch die Feier-
lichkeiten darauf abgestimmt 
sein, damit das gesamte Fest 
zu einer runden Sache wird und 
man nicht Gefahr läuft, einem 
Stilbruch zu unterliegen. Selbst-
verständlich sind auch regionale 
Trachten immer ein besonderer 
Hingucker und natürlich auch 

bei Trachtenhochzeiten erlaubt. 
Grundsätzlich sollte man sich für 
die Variante entscheiden, in der 
man sich schlichtweg am wohls-
ten fühlt. 

Hingucker, die in                 
Erinnerung bleiben
Ganz wichtig bei einem Hoch-
zeitsdirndl ist das Dekolleté. Hier-
bei sollte man sich unbedingt für 
einen Dirndl-BH entscheiden, 
der mit sehr gutem Tragekomfort 
glänzt und ganz nebenbei auch 
ein wunderschön anzusehen-
des Dekolleté zaubert. Auch der 
Schmuck und Accessoires sind 
nicht unwesentlich beim Hoch-
zeitsdirndl. Natürlich würde sich 
klassischer Trachtenschmuck an-
bieten, jedoch ist die Kombination 
mit traditionellem Perlenschmuck 
auch denkbar. Das Hochzeits-
dirndl ist in dieser Hinsicht offen 
für alles, Hauptsache es gefällt. 
Und um eine Trachtenhochzeit so 
stilvoll wie nur möglich in Szene 
zu setzen, muss auch der fahrba-
re Untersatz stimmen. Mit einem 
Traktor zieht man hier alle Blicke 
auf sich und die Hochzeit bleibt 
nicht nur dem Brautpaar lange in 
Erinnerung. Auch eine Pferdekut-
sche wäre für eine Trachtenhoch-
zeit das perfekte Vehikel.

Couture trifft Tradition: Ein wunderschönes Brautdirndl mit französischer Spitze, 
bestickt mit zart-farbenen Ranken.  Foto: Sportalm
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A - 4623 Gunskirchen
Lindenthalstraße 1
07246 / 77 42

www.haenselundgretel.at

GRÖSSTE
AUSWAHL
BESTE

BERATUNG
FÜR BRAUT, BRÄUTIGAM
UND HOCHZEITSGÄSTE
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 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

nÖ
 Amstetten

14-tägliche Ausgaben:
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 Scheibbs
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monatliche Ausgaben:

 Bucklige Welt
 Gmünd
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 St. Pölten
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 Waidhofen/Thaya
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Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im SuperAnzeiger (www.superanzeiger.at)i

www.massagegold.at
0664 9511590

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.

Verleihe Ziegelschneidma-
schine,   0676-4504142

Gratis Lebensberatung!
Tarot, Hellsicht, Astrologie…
 0800-601197, gebührenfrei
Hellseherin Sofie  0900-
488411 (1,81/min)

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

Brautkleid Größe 36, Farbe
IVORY, Tüll mit Spitze, Perlen
und Straß besetzt, unterhalb
vom Knie leicht ausgestellt,
Schleppe. Hersteller: Beautiful,
gekauft bei Fussl Mode/März
2014; VP € 350,- 0681/
81578595

BRAUTKLEID,  HOCHZEITS-
ANZUG, FESTMODE - Tipp
von Hänsel&Gretel:
In unserem Outlet in Guns-
kirchen findet man ganzjäh-
rig tolle Superschnäppchen
und immer wieder auch Son-
deraktionen mit bis zu mi-
nus 50 % auf die bereits redu-
zierte Ware. Da sollte man im-
mer wieder mal auch unsere
Website besuchen:
haenselundgretel.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Buchenscheiter, € 65,-/RM,
geschnitten, 33 cm, trocken
€ 85,-/RM, zugestellt. 0664-
7843033

Amstetten: FLOHMARKT un-
ter Dach im CCA, jeden Sonn-
tag 07.00-12.00
 0664-1790563
www.mega-flohmarkt.info

Kupferofenrohr, Länge ca
4m + 2 Abzweiger + 2 Deckel,
Durchmesser 17cm  0676-
4911823

2015 IST IHR JAHR!
Kontakt Vermittlung 0664-
1811340 und sie sind schon
bald glücklich verliebt!

EINSAME WITWE,  64 J. Ei-
ne Frau, die sich nach langer
Einsamkeit wieder nach einem
liebevollen Partner bis ca. 80 J.
sehnt. Mögen Sie ein gemütli-
ches Zuhause, genießen Sie es
bekocht zu werden, ich liebe
Gartenarbeit und das Landle-
ben, bin nicht ortsgebunden
und mobil.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

FESCHE IRENE 64 Wünsche
mir nichts sehnlicher als ge-
meinsam durchs Leben zu ge-
hen. Wunderbare Köchin, die
gerne verwöhnt und sich nach
Liebe und Zärtlichkeit sehnt.
  0664-2201555
Partneragentur Julia

WITWER Martin 68, groß,
schlank. Suche liebe Frau mit
Humor die mit mir auf Reisen
geht und Hand in Hand in den
Herbst des Lebens spaziert.
 0664-2201555
Partneragentur Julia
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>> Heirat

>> Kreditvermittl./Darlehen

>> Landwirtschaft

>> Möbel

>> Partnerschaft

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

>> Verschiedenes

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Zubehör

KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Fiat

>> Honda

>> Opel

>> Suzuki

>> VW

>> Oldtimer

ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

>> Zweirad

KAUFGESUCHE

>> Grundstücke

MIETGESUCHE

>> Garagen

VERKAUF

>> Grundstücke

BARGELD SOFORT
Autobelehnung bei 
Weiterbenützung, 

Lebensversicherungen
Krems, Bahnhofplatz 10
Tel. 02732 / 77700

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.
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private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

	 Rund ums Haus/gaRten

	 KindeRaRtiKel

	 VeRKauf WoHnung/Haus/

  gRundstücK

	 faHRRädeR

	 spoRtaRtiKel

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 13 bis KW 17/2015.

Bei Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen 
bitte Aktionscode „tips13“ anführen.

i

Lisa69, eine warmherzige
weibliche Frau die gerne ku-
schelt und schmust. Meine flei-
ßigen Hände helfen schaffen
mit sanfter Hand ein ordentli-
ches schönes Zuhause. Lass
uns doch das Leben gemein-
sam verbringen. Wäre umzugs-
bereit. Agentur Herzklopfen
 0664-7660673
Magdalena66,
leider schon Witwe, tüchtig,
treu, einfühlsam, bescheiden
und sehr zärtlich. Lebe in ländli-
cher Umgebung und möchte
wieder glücklich werden. Bitte
lass mich nicht warten.
Agentur Herzklopfen
 0664-7660673
MIR FEHLT DAS WICHTIGSTE
IM LEBEN - DU...
Tina, 35 J.,  eine Frau die mit
den Augen lachen kann. Sie
liebt die Natur, Sport und das
Landleben, kochen, im Garten
buddeln und am Abend viel ku-
scheln. Was zählt ist das Herz
+ Treue + Ehrlichkeit.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
WITWE,  50 J., eine herzliche
Frau. Ich möchte für Dich ko-
chen, mit Dir gemütlich ein Wo-
chenende in einer Therme ver-
bringen, einfach wieder das Ge-
fühl spüren, geliebt zu werden.
Ich bin nicht ortsgebunden und
freue mich sehr auf Dich.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Verkaufe Siloballen, Preis pro
Stk.. € 25,-.  07477-7188
Verkaufe Siloballen, Preis pro
Stk.. € 25,-.  07477-7188

Verkaufe neuwertige
Chaiselongue (Sitzbank)
Liebhaberstück - dunkelgrüner
Stoffbezug, Echtholzfüße 175
cm lang, 80 breit, 45 bzw. 90
cm hoch  0664-6271626

Bin eine 56-Jährige Kräu-
terhexe,  attraktiv, weiblich,
unternehmungslustig sucht
einen liebevollen, lustigen Part-
ner zur gemeinsamen Freizeit-
gestaltung  Zuschriften an
Tips, Wiener Straße 20, 3300
Amstetten unter 001/7436

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionsangebote Laufend
07229-63062

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at
Pool-Überdachungen
"SuperGünstig"
www.hg-tech.at
Pool-, Teich-, Gartenbau.
Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at

Wir bauen Schwimmteiche und
Naturpools, rein biologisch!
www.oismueller.at

www.pv-diskont.at
Photovoltaik Topangebote

Kaninchen/Hasen/Klein-
tierställe! Verschiedenste
neue Ställe zur Abgabe, mit
Kotwannen. Auch Zwergkanin-
chen zur Abgabe.  0664-
9929271

Hundebox B 50 x L 70, Höhe
50 cm, neuwertig, € 40.-
 0664-3107498

Ab sofort! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115

Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

M+S Winterreifen Semperit
Speed Grip 2:2 x 225/45/R17
und 2 x 205/50/R17Reifen wa-
ren nur 3 Monate ca 3000 km
im Einsatz, € 450,-  0699/
11110030

Audi A4, 101 PS, Bj. 1996,
339.000 km, Benzin, VP €
600,-, optional inkl. Alu-Som-
merreifen VP gesamt € 800,-
 0676-81411681

Fiat Stilo SW (Kombi), 115 PS,
blau, EZ 01/04, 150.000 km,
Pivkerl bis 01/16, diesel mit An-
hängekupplung und Thule Las-
tenträger um € 2.300,-
 0681-10326092

Verkaufe FIAT 500c CABRIO
1.2, 69 PS, Sole Colour Thera-
py, Carrara Grau, Baujahr 3/
2014, 19.000km, VP €
11.500,-,  0664-5487547

Verkaufe FIAT 500c CABRIO
1.2, 69 PS, Sole Colour Thera-
py, Carrara Grau, Baujahr 3/
2014, 19.000km, VP €
11.500,-,  0664-5487547

Honda Civic Sport/Coupe,
5/2010, 103 KW/140 PS, grau,
Benzin, 1,8 GT, bleifrei, service-
gepflegt, viele Extras;
VP € 7.800,- Jahresvignette
 0676-7386718

Opel Zafira 1,9CDTI;
102.000km; EZ02/2010,
8fachbereicht Felgen; TÜ 02/
2016, alle Service; Heckspoiler;
OPC Line Paket serienmäßig;
VB € 12.300   0676-
6800544

Opel Zafira 1,9CDTI;
102.000km; EZ02/2010,
8fachbereicht Felgen; TÜ 02/
2016, alle Service; Heckspoiler;
OPC Line Paket serienmäßig;
VB € 12.300   0676-
6800544

Verkaufe Opel Zafira,
schwarz, 100 PS, Bj. 2005,
100.000 km, 8-fach bereift,
Benzin,  0664-4135101

Suzuki Wagon R+ 1,3 GL
4WD Allrad, silber-grau, Erstbe-
sitz, Bj. 2002, garagengepflegt,
99.500 km, Benzin, einige
Mängel behebbar, € 1.750,-
 0664-1519822 Standort
Schwertberg

Verkaufe servicegepflegten
schwarzen VW-Golf lV, 90 PS -
Diesel, Sondermodell 2002,
190.000 km, VP € 2.700,-
 0664-1118631

Verkaufe servicegepflegten
schwarzen VW-Golf lV, 90 PS -
Diesel, Sondermodell 2002,
190.000 km, VP € 2.700,-
 0664-1118631

VW Golf VII 1,6 TDI: schwarz
metallic, 105 PS, EZ: 3/2013,
45.000 km, Service gepflegt,
Werksgarantie, Klimaautoma-
tik, Alufelgen, Bordcomputer,
Radio+CD/mp3 uvm. VP: €
16.000,-   0699/11110030

Norton 500, Manx Replicka,
Berg-Rennmaschine, Top-Zu-
stand, ohne Typenschein, VB
6.800,-.  0676-7868049.

Verkaufe Kawasaki ER-6f
inkl. ABS, Baujahr 09/2007,
17.000 km, 649 ccm, 71 PS,
servicegepflegt, inkl. Top-Case,
Windschild, Vollverkleidung,
Erstbesitz, sehr guter Zustand,
VP € 3.500,-  0664-
8157715

Yamaha Chooper XV 1100,
BJ 96, 24.500km, 46 kw
 0664-4405680

Moped Derbi SR Senda X-Tre-
me, schwarz, Bj. 2005, Zylinder
Kolben neu, neu bereift, ARBÖ
überprüft, € 820,-  0664-
5953824 oder 07262-53449

Suchen Baugrundstück (ca.
1.000 m² plus 500 m² Nutz-
grund könnten dazu gehören)
in absoluter Ruhelage in ei-
nem Umkreis bis 30 km von
Traun entfernt. Makler zweck-
los.  0680-3018996

Suche günstige Garage zur
monatlichen Miete. 0699-
11110030

Sonntagberg, Baugrund-
stück 1.200m², Kaufpreis
€ 66.000,- inkl. Aufschließungs-
kosten, kein Bauzwang,
 07472-62940
Ybbs/Grillenbach 3 Bau-
gründe zw. 700-1000m² zu ver-
kaufen. Bachanschluss, ruhige
Lage und hochwassersicher, je/
m² um 48€ zuzügl. Aufschlie-
ßung. 0664/3818542 od.
g.strasser@strasser-fenster.at
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VERKAUF

>> Immobilien

VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Geschäftslokale

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Ferialarbeit

Unterer Stadtplatz 34
3340 Waidhofen/Ybbs
Tel.: 07442 / 52 820-1651
Mobil: 0664 / 815 77 84
Fax: 07442 / 52 820-1655
c.dittrich@tips.at

Christian Dittrich
Verkauf

Ihr persönlicher Berater

Wir suchen Teamplayer mit 
abgeschlossener LAP oder 
ausreichend Praxis im Service für 
eine Voll- oder Teilzeitstelle als

Bez. laut KV. Überzahlung möglich. 
Wir bieten gutes Arbeitsklima und niemals Langeweile! 
Bist du neugierig geworden, dann bewirb dich einfach! 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

offi ce@caluba.at oder 0664/3936713 

Restaurantfachfrau/Mann
ServiceleiterIn 

Lehrlinge

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Die
besten

Jobsonlineline

„Erziehung ist 

(k)ein Kinder-

spiel. Band 2“ 

von Maria 

Neuberger-Schmidt

€ 14,90

„Tu es jetzt“ 

– Manifest gegen 

das Aufschieben“

von Michael Altenhofer

€ 1490

TipsBüch
er

„Erziehung ist 

(k)ein Kinder-

spiel. Band 2“

von Maria 

Neuberger-Schmidt

Bestellmöglichkeiten:

Tips Zeitungs GmbH & Co KG

zH Kathrin Kaltenberger

Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz

Fax: 0732 / 78 95-377, buch@tips.at

Infos: 0732 / 78 95-911

„Die 
Bachlberger“ 

Detektivgeschichte 

für Kinder

von Martin Woletz

€ 2,95

Wander-

buch „8“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 6,95

Wander-

wege „9“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 4,95

„s‘ Beste 

aus mein‘ 

Mundartkastl“ 

von Franz J. Buchegger

€ 14,90

Wander-

buch „X“ 

von Michael Kurt Wasner

€ 14,90

„Mit Heil-

kräutern & Co

durchs Jahr“ 

von Hedwig Öttl und

Doris Breinstampf

€ 14,90

„Tu es jetzt“ 

Manifest gegen 

das Aufschieben

von Michael Altenhofer

€ 14,90

„Tu es jetzt“

Manifest gegen 

das Aufschieben

von Michael Altenhofer

Jo
bb
ör
se

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Unser Auftraggeber ist ein sehr erfolgreiches Unternehmen im Bereich Kunststoff-
technik mit Sitz im ländlichen Osten Oberösterreichs. Zur Weiterentwicklung des
Unternehmens suchen wir einen engagierten und unternehmerisch denkenden

Verkaufsleiter m/w
mit Lust zum „Kunststoff neu Denken“

In dieser Position sind Sie für die Kundenbetreuung und Neukunden-Akquise im
In- und Ausland, mit Schwerpunkt im deutschsprachigen Raum, verantwortlich. Sie
denken wie unser Kunde in Chancen und Lösungen und setzen diese gemeinsam mit
der Entwicklungsabteilung sowie der Anwendungstechnik erfolgreich um.

Neben Eigenschaften wie Kommunikationsstärke, Technikbezug, profunde betriebs-
wirtschaftliche Kenntnisse, Durchsetzungsvermögen, Neugier und Offenheit besitzen
Sie mehrjährige Erfahrung im Vertrieb eines Industrieunternehmens.

Unser Kunde bietet eine spannende und vielseitige Tätigkeit im Führungsteam des
Unternehmens, in dem Sie die Möglichkeit haben, die Zukunft des Unternehmens
mitzuprägen (ca. 80 MitarbeiterInnen). Neben einem Jahresbruttogehalt ab
60.000 Euro steht Ihnen auch ein Firmenwagen zur Verfügung.

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, bewerben Sie sich bitte unter der Ref.-Nr. 615022 bei
Herrn Muckenschnabel.Herrn Muckenschnabel. 

Muckenschnabel Personalberatung&Wirtschaftscoaching
1010 Wien | Kärntner Ring 5-7 | Tel.: +43 1 205 11 60-1244
E-Mail: office@muckenschnabel.at | www.muckenschnabel.at

ST. PETER i.d. Au: Wohn/Ge-
schäftshaus, Pizzeria, Cafe-
Pub, 3 Wohneinheiten, Gara-
ge, 300 m² Innenhof, Lager-
haus, Garten, HWB 219.
 0660-8490092
Günther Bayer
www.RCImmobilien.at

Für Singels oder Paar, 60 m²,
helle Wohnung mit grossen Bal-
kon und Garten nutzung, Stadt-
rand Amstetten. €450.- inkl.
BK zzg.Strom und Heizen 0664/
1319455. tägl. 10:00 - 16:00
Uhr

Amstetten,  Geschäftslokal/
Büro 54m², Ybbsstraße 27
 07472-62940

Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602

Neueröffnung - Hochkogel-
berg Almhaus ab 27.03.2015.
Suche Kellner/in, Samstag-
Sonntag-Feiertag. Tel. 0676-
3401720

SCHWEDENKRÄUTER Ma-
ria Treben Naturproduk-
te. Beratertätigkeit bei freier
Zeiteinteilung. Info unter
 0650-3115532
bewerbungmariatreben@
gmx.at

Fam. freundliches Zusatzein-
kommen, Fa. Reitbauer
 0676-5400274

Mitarbeiter m/w, ab 18J für ver-
schiedene Promotiontätigkei-
ten in Süddeutschland gesucht.
Unterkunft vorhanden.
Free Call 0800-300070

www.deinferialjob.at
Promotion, Basis: €1.700.-/ 5
Wochen, Prämien,
Kober GmbH
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PORSCHE 911 TARGA

Neue Generation mit alten Werten
Fast zwanzig Jahre hat es ge-
dauert, bis Porsche den Targa 
mit seinem charakteristischen 
Bügel wieder ausgegraben hat. 
Die Fahrfreude.cc-Testfahrer 
fi nden: So sollte ein Porsche 911 
aussehen.

Blütenweiß lackiert, mit dem 
alusilbernen Überrollbügel und 
der fragilen Glaskuppel präsen-
tiert sich der Porsche Targa bei 
der Testfahrt. Man fragt sich, 
warum Porsche fast zwanzig 
Jahre auf diesen Targa-Bügel in 
der Dachkonstruktion verzichtet 
hat. Das Ganze passt so stimmig 
zum Neunelfer, dass das Coupé 
daneben fast ein wenig ange-
staubt erscheint. 
Der 911 Targa 4 kommt mit 
350 PS und Allradantrieb. Auf 
Knopfdruck zerlegt sich das 

halbe Auto in gefühlt hundert 
Teile und baut sich selbst wieder 
zusammen, um dann offen dazu-
stehen. 
Auf schön gekringelten Land-
straßen geht es zum langjährigen 
Wiener Lieblingshotel von Robbie 
Williams, dem Designhotel Triest. 
Der Porsche klingt einfach super 

und steuert sich gewohnt verbind-
lich, präzise und unmittelbar. Das 
PDK-Getriebe liefert immer die 
passende Antwort auf ungestell-
te Übersetzungsfragen. Nahezu 
traumwandlerisch reagiert die 
wohl perfekteste Lenkung der 
Welt und setzt jeden Befehl um, 
bevor er fertig gedacht ist. 

Und dann gibt’s natürlich diese 
unbändige Drehfreude, die vor 
allem in der Sport-Plus-Einstel-
lung ins Himmelhochjauchzende 
geht. Dahin geht auch die Preis-
gestaltung ab 137.289 Euro. Den 
gesamten Fahrbericht gibt es auf 
www.fahrfreude.cc nachzule-
sen.

Unterschiede und Ähnlichkeiten lassen sich zwischen dem neuen Porsche 911 
Targa und einem Modell aus den Achtzigerjahren gleichermaßen fi nden.  
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PRO UND CONTRA

+ einfach schön 
+ auch ohne S ein Hammer 
+ immer wieder die Alltagstaug-
lichkeit
---------------------------------
- etwas überkonstruierte Dachtechnik
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MITSUBISHI

„Color Line Modelle“ bringen viel
Schwung und Farbe auf die Straße
Nach dem erfolgreichen Start 
der neuen Mitsubishi Kom-
paktmodelle Space Star 1,0 und 
1,2 MIVEC präsentiert Mitsu-
bishi drei „Color Line Model-
le“: Style White, Ice Blue und 
Sports Black und bringt viel 
Schwung und Farbe in diese 
Wagen klasse. 

Die neuen Space Star Color 
Line-Sondermodelle bieten 
ab 9.599 Euro ein sensationel-
les Preis-/Leistungsverhältnis. 
Der komplett neuentwickel-
te Space Star bietet Leichtbau 
mit hohen Sicherheitsreserven, 
verbesserte Aerodynamik mit 
einem hervorragenden Luftwi-
derstandskoeffizienten ab 0,27 

und umweltfreundlicher Moto-
ren-Technologie mit einem 1,0 
und 1,2 Liter MIVEC Clear Tec-
Benzinmotor mit 71 und 80 PS 
und einen niedrigen Verbrauch 
ab vier Liter auf 100km und ge-

ringsten CO2-Emissionen ab 92 
Gramm pro Kilometer. Ausge-
stattet mit einer breiten Palette 
an Komfort- und Sicherheits-Se-
rienausstattung glänzt der Space 
Star als leistbares Gesamtpaket 

mit vielen Extras:  ESP, ABS 
inklusive EBD, Bremsassistent, 
sechs-fach SRS-Airbag, manuel-
le Klimaanlage mit Pollen¤ lter, 
Stereoradio-, CD-, MP3-Kombi-
nation, USB-Anschluss, Servo-
lenkung, Zentralverriegelung, 
elektrische Fensterheber vorne, 
Außenspiegel elektrisch verstell-
bar, Lenkrad höhenverstellbar, 
Fahrersitz höhenverstellbar, um-
klappbare Rücksitzlehne 60:40 
geteilt, ISO-FIX Kindersitzbe-
festigung, 14 Zoll Stahlfelgen mit 
165/65 R14 Leichtlaufreifen und 
vielem mehr. Der neue Mitsubi-
shi Space Star 1,0 MIVEC Clear 
Tec Inform  „Color Line“, erhält-
lich ab 9.599 Euro, ist ein anspre-
chendes Design-Gesamtpaket für 
die Kompaktklasse. 

Die neuen Mitsubishi Space Star „Color Line Modelle“ sind in den Farbkombi-
nationen Polar Weiß/Lavendel (Style White), Cerulean Blue/Weiß (Ice Blue) und 
Pyrenees Schwarz/Orange (Sports Black) erhältlich.  Foto: Werksfoto                                                                 



Ybbstal

   1.   SC Krems    16    10    4    2    45   14    34  
   2.   Ebreichsdorf    16    11    1    4    37   20    34  
   3.   Kottingbrunn    16    9    3    4    32   21    30  
   4.   Leobendorf    16    7    7    2    40   27    28  
   5.   Langenrohr    16    8    4    4    27   21    28  
   6.   Zwettl    16    7    4    5    26   16    25  
   7.   St. Peter/Au    16    7    4    5    27   21    25  
   8.   Würmla    16    6    4    6    22   19    22  
   9.   Gafl enz    16    6    4    6    25   25    22  
   10.   Ardagger    16    6    3    7    23   25    21  
   11.   Retz    16    6    1    9    25   34    19  
   12.   Mannsdorf    16    4    4    8    24   32    16  
   13.   Waidhofen/Thaya    16    4    3    9    20   37    15  
   14.   Bad Vöslau    16    4    2    10    18   36    14  
   15.   Spratzern    16    3    4    9    17   33    13  
   16.   Ober-Grafendorf *    16    4    0    12    19   46    12  

  Bad Vöslau - Ardagger   1:2   (0:1)  
  Kottingbrunn - Mannsdorf   2:0   (0:0)  
  Langenrohr - Würmla   2:0   (0:0)  
  Leobendorf - Zwettl   1:1   (0:1)  
  SC Krems - Retz   4:0   (1:0)  
  Spratzern - Ebreichsdorf   1:4   (0:1)  
  St. Peter/Au - Ober-Grafendorf   4:2   (3:1)  
  Waidhofen/Thaya - Gafl enz   2:1   (0:0)  

1. NÖ-LANDESLIGA

Immer
aktuell in den

Sport
20. und 21. März

1. NÖ Landesliga
Mannsdorf - Gafl enz Fr. 19.30

1. Klasse West
Ybbsitz - Amstetten SKU KM II Sa. 15.30

2. Klasse Ybbstal
SG SC/FC Waidh./Ybbs - Sonntagberg Fr. 19.30 

Aschbach - Hollenstein Sa. 15.30 

Opponitz - Allhartsberg Sa. 15.30

28. und 29. März

1. NÖ Landesliga
Gafl enz - Ebreichsdorf Sa. 15.30

1. Klasse West
Scheibbs - Ybbsitz Sa. 15.30

2. Klasse Ybbstal
Hausmening - Opponitz Sa. 16.30 

Hollenstein - Ertl So. 16.30 

Wolfsbach - SG SC/FC Waidh./Ybbs So. 16.30 
    
    

Fußball-SPIELPLAN

NÖ LANDESLIGA

Auftakt ging daneben
GAFLENZ. Das erste P� ichtspiel 
der Frühjahrssaison ging für Gaf-
lenz total daneben. Beim Tabel-
lenvorletzten Waidhofen/Th. setz-
te es eine 1:2-Niederlage. Bedingt 
durch Ausfälle konnte Ga� enz aber 
nicht komplett au� aufen und daher 
fehlte die spielerische Komponen-
te. Großteils waren die Oberöster-
reicher mit Defensivaufgaben be-
schäftigt und hatten auch das Glück 
auf ihrer Seite. Mehrmals mussten 
sie auf der Linie klären oder Alu-
minium rettete sie vor einem Ver-
lusttreffer. In den ersten 45 Minuten 
hatte Ga� enz durch Manuel Engl-
eder nur eine einzige Torchance. 
Neun Minuten nach Wiederbeginn 
machte es der Routinier besser und 
brachte sein Team mit 1:0 in Front. 
Die Freude währte aber nur acht 
Minuten, denn den Waldviertlern 
gelang per Foulelfmeter der ver-
diente Ausgleich. Die Hausherren 
setzten nun alles auf eine Karte und 

ließen Ga� enz kaum über die Mit-
tellinie. Den Lohn dafür ernteten 
sie nach etwas mehr als einer Stun-
de, als sie zum 2:1 einnetzten. Kurz 
vor dem Ende hatte Ga� enz noch 
eine kleine Chance zum Ausgleich, 
doch die wurde vergeben.

Manuel Engleder brachte Gafl enz in 
Waidhofen/Th. in Führung.

Den Frühjahrsauftakt hat sich 
Ybbsitz anders vorgestellt, denn 
in Neustadtl verlor das Team von 
Trainer Kalinski mit 0:1. Da sich 
beide Mannschaften zu sehr neutra-
lisierten, fehlten die spielerischen 
Glanzlichter. Gute Torchancen 
waren Mangelware. Kurz nach dem 
Seitenwechsel � el der Siegestreffer, 
als man Neustadtl-Legionär Vaclik 
strä� ich allein stehen ließ. Danach 
wurde Ybbsitz stärker, doch die 
Chancen, speziell Marko Marijao-
pnvi, vergab man leichtfertig. Daher 
blieb es bei der Niederlage.  

Für die Ybbsitzer Kicker (re.) setzte es 
in Neustadtl eine Niederlage. 

1. KLASSE WEST

Niederlage

FUSSBALL

Zweikampf um den Meistertitel
Am kommenden Wochenende be-
ginnt auch in der zweiten  Klasse 
Ybbstal die Meisterschaft. Die 
Titelfrage werden sich Herbst-
meister Hausmening und Verfol-
ger Waidhofen/Y. ausmachen. Die 
SG ist dabei Favorit, denn von 
den Namen her sind die Ybbstaler 
höher einzuschätzen als die Bachler- 
Truppe aus Hausmening. Für den 
sportlichen Leiter Matthias Pialek 
ist das Ziel klar: „Unser Kader ist 
mit 20 bis 22 Spielern sicherlich 
ausreichend groß, wir sind auf allen 
Positionen fast doppelt besetzt. Wir 
haben von der Qualität der Einzel-
spieler her das mit Abstand beste 
Team seit der Gründung. Sportlich 
ist unser Ziel sicherlich, den Auf-
stieg zu erreichen“. Für Hausme-
ning kann die Außenseiterrolle nur 
recht sein. Trainerfuchs Karl Bach-
ler wird sicher die siegreiche Taktik 
im Talon haben, damit Hausmening 
am Ende den Titel feiern kann. In 

der ersten Runde hat die SG den 
Tabellenletzten Sonntagsberg zum 
Gegner. Auch wenn sich der Geg-
ner mit vier Spielern verstärkt hat. 
darf eine Niederlage nicht passie-
ren. Hausmening startet gegen Ertl 
und ist auf einen Sieg eingestellt. 
Opponitz, das zum Auftakt auf 

Allhartsberg trifft,  hat bestenfalls 
Mini chancen, Der Rückstand auf 
das Führungsduo beträgt sieben 
bzw. sechs Punkte. Hollenstein, das 
gegen Aschbach beginnt und der FC 
Sonntagsberg werden sich mit drei 
anderen Teams einen Kampf um die 
rote Laterne liefern.

Fliegende Fußballer wird man zwar nicht in der Ybbstal-Klasse sehen, aber da-
für eine spannende Meisterschaft, wo zwölf Vereine das Zünglein für die beiden 
Favoriten Waidhofen/Y. und Hausmening sein können. 
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WAIDHOFEN / YBBS .  A m  
Dienstag, 24. März, ist das 
Waidhofner Alpenstadion Aus-
tragungsort eines ganz beson-
deren Fußballmatches: Der FK 
Austria Wien kommt zu einem 
Benefi zspiel ins Mostviertel.

Um 17.15 Uhr � ndet zunächst das 
Meisterschaftsspiel der U11 gegen 
Oed statt. Um 19 Uhr erfolgt der 
Anp� ff zum Bene� zmatch. Eine 
AFW-Absolventenmannschaft 
kickt in der ersten Halbzeit gegen 
die Pro� s des FAK, nach der Pause 

ist die SG Waidhofen am Zug und 
bestreitet die zweite Hälfte. Den 
Ankick werden Bürgermeister 
Werner Krammer (WVP) und  
die beiden Obmänner von AFW 
und SG gemeinsam vornehmen.   
„Ich freue mich riesig auf das 
Match und über die große Unter-
stützung des Hauptsponsors und 
Austria Vizepräsidenten Raimund  
Harreither“, so der AFW-Obmann 
Franz Kleinhofer.

WAIDHOFEN / YBBS .  A m  ist die SG Waidhofen am Zug und 

FUSSBALL

Veilchen zu Gast 
im Alpenstadion

TICKETS

RAIKA, Volksbank, Puntiwirt und 
im AFW/HTL Sekretariat

Saisonauftakt
gut geglückt

WAIDHOFEN/YBBS. In Amstetten 
fand der erste Bewerb im heurigen 
Jahr statt. In der Klasse Mini zog 
Peter Teufel als Zweiter ins Finale 
ein und kletterte die Route im Fi-
nale bis zum Top. Nachdem auch 
ein zweiter Konkurrent bis zum 
Top kletterte, musste ein Stechen 

die Entscheidung bringen. Die 
sehr schwierige Route brachte für 
Teufel den Sieg in der Miniklasse. 
Tabea Merkinger kletterte souve-
rän alle drei Routen bis zum Top 
und holte sich im Finale mit einem 
zügigen Kletterstil den Titel in der 
Miniklasse. In der Klasse Kinder 
schlug sich Manuel Kogler bei sei-
nem ersten Wettbewerb mit dem 
achten Platz bravourös. Emil Teu-
fel zog als Führender ins Finale und 
erzielte den dritten Rang, nachdem 
er die Lösung für den nächsten Zug 
nicht optimal hinbekam. Valentina 
Großschartner erreichte im großen 
Feld der Kinderklasse ebenfalls 
souverän das Finale. Nur knapp 
verpasste sie das Podest und beleg-
te den vierten Rang. In der Schü-
lerklasse erzielte Anika Teufel den 
siebten Platz, Lisa Wurm erreichte 
den neunten Rang.Knapp am Podest vorbei: Großschartner

Blitz-
licht

Der Alpenverein-Kletternachwuchs freut sich über gute Platzierungen.

Peter Teufel holte Sieg in seiner Klasse. Klettert erst seit drei Monaten: Kogler

TENNIS

Erfolgreich in Österreich
WAIDHOFEN/YBBS. Nachdem der 
Opponitzer Jan Poskocil aufgrund 
einer schweren Operation vor Weih-
nachten eine längere Tennispause 
einlegen musste, präsentierte er sich
bei den Tennis-Hallenstaatsmeister-
schaften der allgemeinen Klasse in 
Wolfsberg (Kärnten) überraschen-
derweise bereits wieder in Hoch-
form. Nach zwei klaren Siegen in 
den ersten beiden Runden fegte er 
auch Mathias Heim, den Bezwinger 

von Vorjahressieger Mario Haider-
Maurer, vom Platz. Im Halb� nale 
musste er sich jedoch dann gegen 
Österreichs Nachwuchshoffnung 
Lucas Miedler mit 2/6 4/6 geschla-
gen geben. Für seine ehemalige Ver-
einskollegin des UTC Waidhofen, 
Barbara Haas, war hingegen erst im 
Finale Endstation. An eins gesetzt, 
verlor sie nach einer souveränen 
Vorstellung in den Runden zuvor 
gegen Routinier Daniela Kix.

Jan Poskocil spielte sich bis ins Halbfi nale bei den Hallenstaatsmeisterschaften.
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STADTLAUF

Der 31. Stadtlauf: Altbewährtes und 
Neues beim Laufevent des Jahres
WAIDHOFEN/YBBS. Am Sams-
tag, 25. April, fällt der Start-
schuss  zum  „31. Sparkassen 
Stadtlauf“ in Waidhofen. Das 
beliebte Mostviertler Sport-
event bietet heuer auch einige 
Neuerungen. 

Die Neuerungen betreffen vor 
allem die Kinder: Zunächst 
wird der IFE Doors Bambini- 
und Knirpselauf über 300 Meter 
erstmals ohne Zeitnehmung ab-
gehalten. Alle Kinder erhalten 
im Ziel ein Goody Bag und eine 
Medaille. Im Anschluss daran 
folgt der spark7 Kinderlauf auf 
einer völlig neuen Strecke über 
980 Meter. Erst danach geht es 
auf die altbewährte Stadtlaufrun-

de mit dem berühmten Anstieg 
“Badberg“ über 1.525 Meter, 
welche von den Schülern und 
Junioren einmal und von den 
Haupt-, Firmen- und Staffelläu-
fern viermal (6,1 Kilometer) zu 

absolvieren ist. Das Team von 
Stadtlauf-Koordinator  Andreas 
Buder wird wie gewohnt für 
einen reibungslosen Ablauf sor-
gen und freut sich auf rege Teil-
nahme aus Waidhofen und der 

gesamten Region. Unter www.
sportunion-waidhofen-la-tria.
com sind alle Informationen und 
die Anmeldung zu � nden.

Kinderlauftraining
Die Sportunion Waidhofen möch-
te natürlich alle Lau� nteressierten 
ansprechen, besonders aber alle 
laufbegeisterten Kids ab fünf 
Jahren. Auch heuer wird als Vor-
bereitung für den Stadtlauf wie-
der ein spezielles Kinderlauftrai-
ning angeboten. Ab Mittwoch, 25. 
März, � ndet wöchentlich (außer 
am 1. April) im Alpenstadion von 
17 bis 18 Uhr das “W30-Kinderl-
auftraining“ statt. 
Infos zum Ablauf und Tipps für 
das Lauftraining gibt es auf un-
serer Homepage www.tips.at.

Neben den Erwachsenen freuen sich auch die laufbegeisterten Kids auf den Stadtlauf.

U13-Volleyball
WAIDHOFEN/YBBS. Beim letz-
ten regionalen Vorrundenturnier der 
laufenden Meisterschaft erspielte 
sich das U13-Mädelsteam des UVC 
Waidhofen den tollen zweiten Platz. 
Nach zwei Siegen gegen Mank 
und Pöchlarn mussten sie sich 
im Finale erst dem Team aus Kilb 
geschlagen geben.

RS-TZW Vereinsmeister
WAIDHOFEN/YBBS. Die 
schnellsten Skifahrer des RS-TZW 
Waidhofen sind Tanja Leichtfried 
und Markus Losbichler. Bei tollen 
Bedingungen konnten sich die 
beiden in zwei Läufen, von denen 
der schnellste gewertet wurde, den 
Vereinsmeistertitel sichern.

KURZ & BÜNDIG
SKI ALPIN

Verein schreibt Geschichte
WAIDHOFEN/YBBS. Die Sport-
union Waidhofen ist der erfolg-
reichste Nachwuchsskiverein in 
Niederösterreich West. Zum ers-
ten Mal in der Vereinsgeschichte 
gelang es, sowohl den Sieg in der 
Vereinswertung des  Bambini 
Cups als auch des Kindercups  
nach Waidhofen zu holen. 

Sechs Bambinis, 20 Kinder, ein 
Verein, zwei Cups und zwei Ge-
samtsiege – so die erfolgreiche Bi-
lanz der Sportunion Waidhofen. 
Das � nale Wochenende mit zwei 
Slalom-Rennen und insgesamt vier 
Durchgängen verlangte den Kin-
dern noch einmal alles ab. Dank 
der hervorragenden Leistungen 
aller Sportunion-Nachwuchsracer 
konnten wertvolle Punkte für die 
Gesamtwertung und viele Pokale 
nach Waidhofen geholt werden. 

Der langjährige Sieger SC Göst-
ling-Hochkar konnte sowohl im 
Bambini- als auch im Kindercup 
übertrumpft werden. Wintersport-
Sektionsleiter Gerhard Langsen-
lehner war beim Finale dabei und 
ist stolz auf die Kids: „Dank der 
perfekten Zusammenarbeit von 

Trainerteam und Eltern haben wir 
ein ganz besonderes Vereinsklima, 
in dem der Teamgeist im Vorder-
grund steht“. In der Klassen-Ge-
samtwertung stehen insgesamt 12 
Podestplätze zu Buche. Darunter 
sind fünf Sieger, drei Zweitplat-
zierte und vier Drittplatzierte.

Erstmalig in der Vereinsgeschichte: Die Sportunion Waidhofen gewinnt die 
Vereinswertungen im Bambini- und auch im Kindercup.
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WAIDHOFEN/YBBS. Für die 
Schützenjugend des Waidhof-
ner SG 1514 ging es nach Mank 
zur NÖ Landesmeisterschaft 
und zu den Siegerehrungen der 
Landesbewerbe. 

Im Fernwettkampf, der mit fünf 
Bewerben von November 2014 
bis Februar 2015 durchgeführt 
wurde, wurden die größten Er-
folge erzielt. Celina Samassa 
belegte in ihrer Klasse der A-
Jugend Platz zwei und somit Sil-
ber. Für Lea Kogler gab es die 
Bronzemedaille in der Klasse 
Jugend 2. Nadja König und Lisa 
Razocher erhielten für den zwei-
ten Platz in der Mannschaftswer-
tung einen schönen Pokal. Im 

Landescup, der in fünf niederös-
terreichischen Orten ausgetragen 
wird, gelang Tobias Broscha der 
ausgezeichnete Platz drei in sei-
ner Klasse und somit nochmals 
Bronze. In der Landesmeister-
schaft erreichte Celina Samassa 
mit 178 Ringen ihre zweite Me-
daille auf Platz drei.  Tobias Bro-
scha schaffte mit 187 Ringen per-
sönliche Wettkamp� eistung und 
verpasste die Bronzemedaille nur 
um Haaresbreite. Rene Mayer  
aus Leonhofen erzielte die selbe 
Ringleistung, aber um eine Zeh-
nerwertung mehr und sicherte 
somit Bronze. Die Vereinslei-
tung und besonders die beiden 
Jugendbetreuer Walter Forstner 
und Christian Glanzer sind stolz 
auf ihren Schützennachwuchs.

Die Waidhofner Schützenjugend erreichte tolle Plätze beim NÖ Landescup.

SCHÜTZENGESELLSCHAFT 1514

Medaillen für Jugend

LANGLAUFEN

Youngster gewinnt 
den dritten Bewerb
YBBSTAL. Der dritte Bewerb des 
Eisenstraße-Langlaufcups  wurde 
auf der extrem selektiven Ötscher-
wiese in Lackenhof ausgetragen. 
Der Tagessieg ging an den 18-jäh-
rigen Youngster Manuel Ganser (SC 
Göstling), der den Vereinskollegen 
Berthold Schrefel bei der Hälfte des 
Rennens abhängen konnte. Bei den 
Damen hatte Nikol Esletzbichler 
die Nase vorne. Ergebnisse: www.
eisenstrasse.info/langlaufcup.

Traumhaftes Wetter herrschte beim dritten Bewerb des Eisenstraße-Langlaufcups.

Berthold Schrefel (Nummer 55) konn-
te nicht mit Manuel Ganser mithalten. 

ERGEBNISSE

Damen:
1. Platz: Nikol Esletzbichler
2. Platz: Sabrina Brandl
Herren: 
1. Manuel Ganser
2. Berthold Schrefel
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SPEED SKI

Debütant holt WM-Bronzemedaille
WAIDHOFEN/YBBS. Daniel Raab 
von der Sportunion Waidhofen, 
der bisher nur im Alpinbereich bei 
Skirennen unterwegs war, wurde 
vom Österreichischen Skiverband 
als Nachwuchstalent im Speedski 
entdeckt. Beim Speedski stürzen 
sich die Athleten bis zu 15 Meter 
hohe Startrampen hinab um dann 
in der Schussposition die Piste 
hinunter zu rasen und Spitzen-
geschwindigkeiten zwischen 185 
und 200 Kilometer pro Stunde zu 

erreichen. Obwohl der ehemali-
ge Schüler des TZW Waidhofen 
noch nie an einem Speedskibe-
werb teilgenommen hatte, durfte 
er sogleich in der Juniorenklasse 
bei den Speedski-Weltmeister-
schaften in Grandvalira (Andorra) 
an den Start gehen. Mit 154 Kilo-
meter pro Stunde sicherte sich der 
18-Jährige sensationell den dritten 
Platz in der Juniorenklasse der 
Speedski-Weltmeisterschaft. Die 
Bronzemedaille als Debütant im 

Speedski kam für Raab äußerst 
überraschend: „Die Tatsache, dass 
ich mit einer Medaille im Gepäck 
die Heimreise antreten kann, muss 
ich erst realisieren. Ich bin dank-
bar, dass ich die Chance bekom-
men habe dabeizu sein und werde 
auch künftig dem Speedski treu 
bleiben.“ Beim Weltcupbewerb 
am darauffolgenden Tag nach der 
WM zeigte Raab mit Rang drei, 
dass die Bronzemedaille keine 
Eintags� iege war.WM-Bronze für Daniel Raab (3.v.l.)
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WAIDHOFEN/YBBS. In der Süd-
stadt fanden Anfang März die 
Niederösterreichischen Cross-
laufmeisterschaften statt, bei 
denen fünf Runden auf Berg-
auf- und Bergabpassagen sowie 
auf weichen oder gatschigen 
Streckenabschnitten zu laufen 
waren. Die Sportunion Waid-
hofen wurde von Franz Reingru-
ber und Victoria Schenk vertre-
ten. Franz Reingruber, der mit 
seinem Lauf nicht besonders 
zufrieden war, kam als Gesamt-
neunter ins Ziel.  Seine Vereins-
kollegin Victoria Schenk konnte 
hingegen mit einem schnellen 
Tempo den Lauf der Frauen fünf 
Runden lang anführen. Am Ende 
hatte jedoch eine Mödlingerin 
schnellere Beine und verwies 
Schenk auf den zweiten Platz, 
die sich dennoch sehr über den 
Vizelandesmeistertitel freute. 

LEICHTATHLETIK

Zweitbeste im 
Bundesland

SKI ALPIN

Jubel über WM-Silber
WAIDHOFEN/YBBS. Groß ist 
die Freude bei Katharina Huber 
über ihr erstes Edelmetall: Bei 
den alpinen Jugendweltmeister-
schaften in Norwegen gewann 
die 19-Jährige im Teambewerb 
die Silbermedaille.

Nach der Einberufung ins Europa-
cupteam und der Nominierung 
für die Juniorenweltmeisterschaft, 
waren Medaillen das nächste ganz 
große Ziel der St. Georgnerin. Mit 
der Silbermedaille im Teambewerb 
konnte auch dieses Ziel erreicht 
werden. Aufgrund ihrer konstant 
guten Slalomleistung wurde sie 
für den Teambewerb nominiert. 
In einem spannenden Bewerb 
musste sich Österreich nach Sie-
gen gegen Island (4:0), Slowenien 
(3:1) und Deutschland (2:2, besse-
re Zeit) letztendlich nur Gastgeber 

Norwegen geschlagen geben. Die 
Silbermedaille glänzt nicht nur für 
Katharina wie Gold, denn so konn-
te der Österreichische Skiverband 
schon seit geraumer Zeit keine 
Medaille im Teambewerb einer 
Juniorenweltmeisterschaft einfah-
ren: „Für mich war die Teilnahme 

und der Gewinn der Silbermedail-
le ein ganz großer Erfolg. Auf die 
Erfahrungen, die ich gesammelt 
habe, kann ich aufbauen“, blickt 
die Mostviertlerin hoffnungsvoll 
in die Zukunft.

Starke Form im Slalom
Ihre Nominierung konnte die ÖSV-
Nachwuchsläuferin mit den Plät-
zen 12 im Slalom und 28 im Rie-
sentorlauf mehr als rechtfertigen. 
Im Slalom konnte sie in Lauf eins 
nicht ganz ihre gute Form ausspie-
len und belegte mit 2,30 Sekun-
den Rückstand Platz 12. Mit nur 
einer Sekunde Rückstand auf die 
Drittplatzierte, hätte es im zweiten 
Durchgang durchaus Möglichkeiten 
gegeben. Trotz sechster und insge-
samt verbesserter Laufzeit (+1,73 
Sekunden) konnte sie in der End-
abrechnung ihre Platzierung nicht  
mehr verbessern.

Vizeweltmeister bei den Junioren: Katha-
rina Huber holt Silber im Teambewerb

SKI ALPIN

Sensationell: Fünfter Platz für 
Lena Offenberger im Bundesvergleich
WAIDHOFEN/YBBS. Das High-
light des Jahres, die Bundes-
skimeisterschaft, stand für drei 
Kinderläufer der Sportunion 
Waidhofen erst kürzlich im nie-
derösterreichischen Annaberg 
am Programm. Lena Offenber-
ger fuhr in beeindruckender 
 Manier auf Rang fünf. 

Nur jeweils fünf Mädchen und fünf 
Burschen aus jedem Bundesland 
durften bei den Bundesskimeister-
schaften der U11- und U12-Nach-
wuchsracer an den Start gehen 
und sich mit den anderen Kindern 
messen. Darunter auch Kilian 
Mayerhofer, Lena Offenberger und 
Sebastian Wilhelm von der Sport-
union Waidhofen, die sowohl im 

Slalom als auch im Riesentorlauf 
für Niederösterreich starteten. Im 
Riesentorlauf zeigte Lena Offen-
berger ihre großartige Form und 
lag in der Zwischenwertung auf 
Rang vier. Auch im zweiten Lauf 
konnte sie ihre Leistung bestätigen 
und wurde mit nur 0,60 Sekunden 

Rückstand als beste Niederöster-
reicherin Fünfte in der Klasse U11. 
Kilian Mayerhofer attackierte nach 
einer verhaltenen ersten Fahrt im 
zweiten Lauf sehr stark und konnte 
nur mit Mühe einen Ausfall verhin-
dern. Über Rang 31 kam er nicht 
hinaus. Sebastian Wilhelm wurde 

nach einem Torfehler im ersten Lauf 
disquali¦ ziert. Im Slalomrennen er-
brachte Lena in beiden Läufen pas-
sable Leistungen, konnte sich hier 
aber nicht gegen ihre starken Kon-
kurrentinnen durchsetzen. Kilian 
Mayerhofer hatte erneut Pech und 
¦ el in Lauf zwei erneut aus. In der 
Klasse U12 konnte sich Sebastian 
Wilhelm mit zwei soliden Läufen 
auf Rang 20 einreihen. 

Lena Offenberger wurde bei den Bundesskimeisterschaften hervorragende Fünfte.
ERGEBNISSE

Bundesskimeisterschaften:
Riesentorlauf:
U11: 5. Platz: Lena Offenberger; 
U12: 31. Platz: Sebastian Wilhelm

Slalom:
U11: 18. Platz: Lena Offenberger; 
U12: 20. Platz: Sebastian Wilhelm
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WAIDHOFEN/YBBS. Am Don-
nerstag, 26. März, treten Chris-
toph Fälbl und Reinhard Nowak 
um 20 Uhr mit „Helden für NIX“ 
auf die Bühne des Plenkersaals. 

In zahlreichen Produktionen 
hat Christoph Fälbl bereits mit-
gewirkt, sei es als Schauspieler 
in Serien wie „Kaisermühlen 
Blues“ und „Dolce Vita“ oder 
im Theater an der Josefstadt, als 
festes Ensemble-Mitglied im Ka-
barett Simple, in verschiedenen 
Kabarettprogrammen oder als 
aktuelles Testimonial der ÖBB. 
Auch Reinhard Nowak ist kein 
Unbekannter. Wer „Lottosieger“, 
„Hinterholz 8“ oder „Muttertag“ 
kennt, hat auch ihn schon im TV 
gesehen und von den österreichi-
schen Kabarettbühnen ist er oh-
nehin nicht mehr wegzudenken. 

Mehr als klassisches Kabarett
2014 wagten die beiden einen 
Schritt in fremdes Terrain: Erst-
mals traten Christoph Fälbl und 
Reinhard Nowak als Kabarettduo 
auf die Bühne, und zwar im Pro-
gramm „Helden für NIX“. Und 
hier wird ganz eindeutig klar:  
Männer haben es nicht leicht. 
Sie leben zwischen Hypochon-
drie und Burn-out, leiden unter 
der Doppelbelastung von Fuß-
ballschauen und Autowaschen, 

ihre Glanzzeit ist vorbei – und als 
wenn das noch nicht genug wäre, 
sterben sie auch noch früher als 
Frauen. Gegen den Fakt „Männer 
sind out“ stellen sich Christoph 
Fälbl und Reinhard Nowak, die 
zwei „Helden für NIX“. Sie zei-
gen darin, dass sie anders sind 
als der Rest und das Leben ihrer 
Ahnen als Jäger, Gammler und 
Verwaltungsbeamte weiterfüh-
ren. Fälbl und Nowak sind in, 
sind das „starke Geschlecht“, 
wie man es sich vorstellt: in der 
Karriere rücksichtsvoll, als Lieb-
haber gigantisch und als Väter 
zärtlich. Sie kochen Frauen auf 
sensible Art und Weise ein, stel-
len sich gegen die Klischees und 
beweisen so beispielsweise, das 
Männer durchaus zu Vorsorge-
untersuchungen gehen wollen – 
wenn man sie nur dazu zwingt. 
Das Programm ist mehr als ein 
klassisches Kabarett, es ist eine 
rasante Achterbahnfahrt mit 
einem auffrisierten Tretboot.  
Karten sind im Tourismusbüro, 
bei den Ö-Ticket-Stellen und auf 
www.oeticket.com erhältlich.

INFOS

Donnerstag, 26. März 2015
Plenkersaal
Beginn: 20 Uhr
Karten im Tourismusbüro (Telefon 
07442/511255) und bei Ö-Ticket
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KABARETT

Helden für NIX

WAIDHOFEN/YBBS. Am Sams-
tag, 28. März, erwartet das Pu-
blikum um 17 Uhr im Schloss-
center ein Abend mit barocker 
Kirchenmusik.

Die Matthäuspassion von Johann
Sebastian Bach stellt mit der 
umfangreichen Besetzung von 
Solisten, zwei Chören und zwei 
Orchestern zweifellos einen Hö-
hepunkt in der Kirchenmusik 
dar. Die Uraufführung von Bachs
Vertonung der christlichen Pas-
sionsgeschichte nach den Worten
des Evangelisten Matthäus er-
folgte im Jahr 1736 im Rah-
men der Karfreitagsvesper in 
der Leipziger Thomaskirche – 
denn im Gegensatz zur heutigen 
Aufführungspraxis waren seine 
Passionen Bestandteil des Got-
tesdienstes und nicht als Kon-
zertmusik gedacht. Zu Bachs 
Lebzeiten konnte sich seine Mat-
thäuspassion nicht durchsetzen 
und geriet in Vergessenheit.

Erfolg erst 80 Jahre später
Erst 80 Jahre später, nach ihrer 
Wiederaufführung durch Felix 
Mendelssohn Bartholdy, fand 
diese herausragende Vertonung 
der Leidengeschichte Jesu zurück
auf die Konzertbühne. Im heuri-

gen Frühjahr erklingt die Matthä-
uspassion als Gemeinschaftspro-
duktion der Chöre Cantores Dei
Allhartsberg unter Leitung von 
Anita Auer und a cappella chor 
tulln unter Leitung von Gottfried
Zwaichowski sowie des Waidhof-
ner Kammerorchesters unter der
Gesamtleitung von Wolfgang So-
botka erstmals im Schlosscenter
Waidhofen. Karten dafür sind er-
hältlich im Tourismusbüro Waid-
hofen (Telefon: 07442/511255), 
bei allen Ö-Ticket-Stellen und 
auf www.oeticket.com.

INFOS

Samstag, 28. März
Schlosscenter Waidhofen/Ybbs
Beginn: 17 Uhr

Dirigent: Wolfgang Sobotka
Solisten:
Simone Vierlinger, Sopran
Manuela Leonhartsberger, Alt
Lothar Odinius, Tenor und Evangelist
Günther Groissböck, Bass und Jesus

Chor Cantores Dei Allhartsberg
(Choreinstudierung: Anita Auer)
a cappella chor tulln (Chorein-
studierung: Gottfried Zawichowski)
Waidhofner Kammerorchester

Karten dafür sind erhältlich im 
Tourismusbüro, bei allen Ö-Ticket-
Stellen und auf www.oeticket.com.

KONZERT

Matthäuspassion

Die Uraufführung fand 1736 in der Leipziger Thomaskirche statt.

Das ist los
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AUSSTELLUNG

Viertlmayer bei Schneider
WAIDHOFEN/YBBS. Am Sams-
tag, 28. März, lädt die Galerie 
Intern von 14 bis 18 Uhr zur 
Ausstellung von Künstler Fer-
dinand Viertlmayer. 

Galeristin Anita Schneider bie-
tet Künstlern aus der Region im 
Halbjahresrhythmus eine Aus-
stellungsplattform in der Praxis 
ihres Mannes. Die Exponate 
verbleiben nach der Vernissage 
für die nächsten sechs Monate in 
der Ordination und können von 
Montag bis Donnerstag zwischen 
17 und 18 Uhr besichtigt werden. 

Ferdinand Viertlmayer
Ab 28. März ist in der Galerie In-
tern der Euratsfelder Maler und 
Gra� ker mit seinen Werken zu 
sehen. Der Künstler nimmt sich 
bevorzugt Landschaft und Archi-

tektur in abstrahierter Darstel-
lung und expressiver Farbgebung 
an. Er studierte an der Leonardo 
Kunstakademie Salzburg, unter-
nahm Malreisen und bildete sich 
in Sommerakademien bei Han-
nes Baier, Leopold Kogler, He-
ribert Mader, Reinhard Moser, 
Artur Redhead und Josef Reisin-
ger fort. Seit 2000 nimmt er an 
Ausstellungen, vorwiegend im 
Mostviertel, teil. 

Galerie Intern stellt Viertlmayer aus.

INFOS

Samstag, 28. März 2015
Galerie Intern (Unterer Stadtplatz 32)
Zeit: 14 bis 18 Uhr
Ausstellungsdauer: sechs Monate
Öffnungszeiten: Mo bis Do 17 bis 18 Uhr
www.internist-schneider.at

Der Künstler erklärt eines seiner Bilder.

FLUZ

Kleinkunst im Rittersaal
WAIDHOFEN/YBBS. Pünkt-
lich zum Frühlingbeginn am 
Freitag, 20. März, heißt es im 
Waidhofner Rittersaal: „Für 
Lyra ist das kein Problem“. Am 
Mittwoch, 25. März, begeben 
sich Susanne Leonhartsberger 
und Max Mayerhofer „gemein-
saum“ auf die Bühne. 

Seit zehn Jahren singen Gertraud 
Handsteiner, Heidi Handsteiner, 
Bianca Kölbel, Gundi Leichtfried, 
Heidi Pechgraber und Anna Tan-
zer miteinander unter dem Namen 
„Lyra“. Das Vokal ensemble ge-
staltet unter dem Motto „Für Lyra 
ist das kein Problem“ am Freitag, 
20. März, um 20 Uhr, einen un-
terhaltsamen Abend voller Witz 
und musikalischer Überraschun-
gen im Rittersaal. Am Mittwoch, 
25. März,  um 20 Uhr, trifft eine 

Aktivistin der Waidhofner Volks-
bühne, Susanne Leonhartsberger, 
auf  Max Mayerhofer, den Kaba-
rettisten aus Amstetten. Nach 
dem Motto „einsaum + gemein 
= gemeinsaum“ beschäftigen 

sich die beiden unter der Regie 
von   Christian Suchy mit dem 
ewigen Thema Mann und Frau. 
Karten sind im Waidhofner Tou-
rismusbüro (Tel.:07442/511255) 
erhältlich.

Leonhartsberger und MayerhoferDie sechs Damen von „Lyra“

Zusatzvorstellung
ST. GEORGEN/KLAUS. Am 
Freitag, 20. März, schiebt die 
Theatergruppe um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim eine Zusatzvorstellung 
des Stückes „Dümmer als die 
Polizei erlaubt“ ein. Karten 
(Erwachsene: sechs Euro/Kinder: 
drei Euro) können ab 17 Uhr unter 
Telefon 0650/3009202 reserviert 
werden. 

Obstmostkost
SONNTAGBERG. Am Freitag, 
20. März, fi ndet um 19.30 Uhr 
beim Mostheurigen Bogner (Wa-
genöd) die traditionelle Obstmost-
kost des örtlichen Bauernbundes 
statt. 

TMK-Kirchenkonzert
ST. LEONHARD/WALD.  Am 
Samstag, 21. März, lädt die 
Trachtenmusikkapelle um 19.30 
Uhr zum Kirchenkonzert in die 
Pfarrkirche. Auch der Volksschul-
chor unterstützt mit einigen Liedern 
diesen Konzertabend. Zuvor bietet 
das Gasthaus Ettel von 16.30 
bis 19 Uhr mit einem passenden 
Vier-Gang-Menü den kulinarischen 
Auftakt (Tischreservierung unter 
Telefon 07442/20000). 

„Hops, drah di außi“
YBBSITZ. Am Samstag, 21. 
März, laden der Pfarrchor und die 
Reitherer Musikanten um 19.30 Uhr 
zum Weyerbauer. Mit Volksliedern 
und Volksmusik soll so der Winter 
ausgetrieben werden. 

Frühlingskonzert
SONNTAGBERG. Die Werks-
musikkapelle Böhlerwerk lädt 
am Samstag, 21. März, um 19 
Uhr zum Frühlingskonzert in den 
Magnetsaal.

Schwerpunktkonzert
SONNTAGBERG. Am 
Donnerstag, 26. März, lädt der 
Musikschulverband Sonntagberg-
Allhartsberg-Kematen um 18.30 
Uhr zum Schwerpunktkonzert in die 
Festhalle Rosenau.

Angelparty
OPPONITZ. Die Landjugend lädt 
am Samstag, 28. März, ab 20.30 
Uhr zur Angelparty.  

KURZ & BÜNDIG
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VOLKSBÜHNE

Sex und Crime im Altersheim:
„Für immer jung“ von Hilde Fally
WAIDHOFEN/YBBS. Die Waid-
hofner Volksbühne startet am 
10. April mit dem Stück „Für 
immer jung“, einer Farce in 
zwei Akten aus der Feder der 
Waidhofner Regisseurin Hilde 
Fally, in ihr Jubiläumsjahr. 

Große Aufregung herrscht im 
„Haus der Mimen“. Herr Horacek 
ist spurlos verschwunden und die 
Heimleiterin schaltet die Polizei 
ein. Während die Suche anläuft, 
spielen die Golden Girls Karten 
und mischen den Alltag auf. Elvis 
umgarnt die polnische Köchin, 
Herr Huber entwickelt eine große 
Zuneigung zu Schwester Gundi, 
Herr Heesters zitiert und wird 
dabei größenwahnsinnig, und 

Herr Schneeberger wartet ver-
geblich auf seinen Sohn. Als Herr 
Horacek auftaucht wird klar, dass 
er nur seine roten Freunde besu-
chen wollte, glaubt er doch, ein 
Indianer zu sein. Untermalt von 
Melodien aus den 50er, 60er und 

70er Jahren spielen Leute, zu 
deren Jugendsünden es gehörte, 
sich vor Jahrzehnten als Mimen 
versucht zu haben. 
Tips verlost auf www.tips.at zwei 
mal zwei Karten für die Vorstel-
lung am Mittwoch, 15. April.

Chaos und große Aufregung mit den lustigen Senioren im Altersheim.

TERMINE

Aufführungstermine:
Freitag, 10. April, 20 Uhr
Mittwoch, 15. April, 20 Uhr 
Freitag, 17. April, 20 Uhr
Samstag, 18. April, 20 Uhr
Dienstag, 21. April, 20 Uhr
Mittwoch, 22. April, 20 Uhr 
Freitag, 24. April, 20 Uhr
Plenkersaal Waidhofen

Karten: Tourismusbüro Waidhofen 
(07442/511255) und Ö-Ticket
Die Abendkassa ist ab 19 Uhr 
geöffnet (0676/3606522)
ticket@wy-volksbuehne.at

Eintrittspreise:
Kartenpreis: 19 Euro
Pensionisten/Studenten: 17 Euro
Kinder: 9 Euro
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VERANSTALTUNG

Tanz in den Frühling
OPPONITZ. Am Samstag, 11. 
April, lädt der Opponitzer Bau-
ernbund zum 10. Frühlingsball 
ins Gasthaus Bruckwirt-Tazreiter.

Ab 20.30 Uhr sorgen die „Zellberg 
Buam“ (Gerhard, Werner und Her-
bert Spitaler) aus dem Zillertal für 
beste Stimmung und Tanzmusik. 
Wie in den Jahren zuvor wird auch 
heuer wieder ein Zuchtkalb bei der 

mitternächtlichen Tombola verlost. 
Vorverkaufskarten um sieben Euro 
sind unter Telefon 0676/4370336 er-
hältlich. Karten an der Abendkasse 
kosten zehn Euro.  

Die „Zellberg Buam“ spielen beim Jubiläumsball des Opponitzer Bauernbunds auf.

INFOS

Samstag, 11. April 2015
Gasthaus Bruckwirt-Tazreiter
Beginn: 20.30 Uhr
Eintritt: VVK 7 Euro/AK 10 Euro
Infos/Karten unter 0676/4370336

VERANSTALTUNG

Rote Nacht in Tracht
SONNTAGBERG. Bereits zum 
zweiten Mal lädt die SPÖ Sonn-
tagberg am Samstag, 28. März, 
zur „Roten Nacht in Tracht“ in 
die Festhalle Rosenau. 

Ab 20 Uhr wird die Musikbühne 
wieder von den beiden Topstim-
mungsmachern DJ GÜGÜ und 
Litzi Horst gerockt. Bei der Tom-

bola warten tolle Preise auf die 
Besucher. Für den Mitternachts-
act konnten die „Ga� enzer Platt-
ler Mentscha“ gewonnen werden. 
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung ist frei. 

Im Vorjahr herrschte am Parkett beste Stimmung bei der „Roten Nacht in Tracht“.

INFOS

Samstag, 28. März 2015
Festhalle Rosenau
Beginn: 20 Uhr - Eintritt frei!
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FILMZUCKERL AUSWÄRTSSPIEL

Herzerwärmend: „Young @ Heart“ 
WAIDHOFEN/WEYER. Der Ver-
ein Filmzuckerl zeigt „Young @ 
Heart“ in Kooperation mit dem 
Kulturverein Frikulum und der 
Schule für Gesundheits- und 
Krankenpfl ege Steyr bei einem 
„Filmzuckerl Auswärtsspiel“ am 
Samstag, 21. März 2015, um 20.15 
Uhr im Bertholdsaal Weyer. 

Seit 1982 existiert in Northamp-
ton, Massachusetts, der sowohl 
in Amerika als auch in Europa 
sehr erfolgreiche Chor „Young 
@ Heart“, dessen Mitglieder 
zwischen 75 und 93 Jahre alt 
sind. Unter der Leitung von Bob 
Cilman intonieren die Pensio-
nisten Coverversionen bekann-
ter Pop-, Rock- und Punk-Songs. 
Von James Brown über The 
Clash bis zu Sonic Youth und 
den Talking Heads reicht das Re-

pertoire. Der britische Regisseur 
Stephen Walker hat den Chor im 
Jahre 2006 sieben Wochen lang - 
von der Erarbeitung eines neuen 
Programms für die anstehende 
Tournee bis zum ersten Auftritt 
vor großem Publikum - begleitet. 
Der Film beobachtet die intensive 
Probenarbeit und porträtiert eini-

ge der Mitglieder, denen der Chor 
einen neuen Lebenssinn im Alter 
gibt. Dazwischen sind skurrile, 
höchst amüsante Videos einge-
schoben. Stephen Walker ist mit 
„Young @ Heart“ ein sowohl be-
rührender als auch ungemein wit-
ziger Film über Freundschaft und 
Abschied, die Lust am Leben und 

die Liebe zur Musik gelungen. 
Karten können bei Stefan Hag-
auer unter Telefon 0680/3355585 
oder Andreas Kössl (Verein 
Filmzuckerl) unter Telefon 
0680/1107622 reserviert werden. 
Im Vorverkauf kosten die Karten 
acht Euro (sechs Euro ermäßigt 
für Frikulum- und Filmzuckerl-
mitglieder), an der Abendkassa 
neun Euro (sieben Euro ermäßigt 
für Frikulum- und Filmzuckerl-
mitglieder). Einlass ist ab 19.00 
Uhr. Vor und nach der Filmvor-
führung wird der Bertholdsaal 
von DJs beschallt.

Die Mitglieder des Chors berühren mit ihrer Liebe zur Musik und der Lust am Leben.

INFOS

Samstag, 21. März 2015
Bertholdsaal (Weyer)
Beginn: 20.15 Uhr
Kartenreservierung unter Telefon 
0680/3355585 oder 0680/1107622
www.frikulum.at

BÜHNE

So ein Theater im Ybbstal
YBBSTAL. Die  Theatergruppe 
St. Leonhard am Wald lädt zum 
Theaterstück „Schau ma, dass 
ma‘s Heu hoambringan“ ins Gast-
haus Harreither ein. Telefonische 
Reservierungen nimmt Petra 
Fuchsluger abends unter der Tele-
fonnummer 0664/8609943 entge-
gen. Der Eintritt für Erwachsene 
kostet 6 Euro, für Kinder 3 Euro. 
Die Theatergruppe Hollenstein 
präsentiert „Zwei wie Hund und 

Katz“ im Gasthaus Hilbinger. Die 
Karten für Erwachsene kosten 6 
Euro, Kinder bezahlen 3,50 Euro. 
Nähere Informationen erhält man 
bei Barbara Lueger unter der Te-
lefonnummer 0664/5430089.
Die Theatergruppe der Landju-
gend Ybbsitz zeigt „Fürst Wastl“ 
im  Gasthaus zum Goldenen Hir-
schen. Karten für Erwachsene 
kosten 6 Euro, freier Eintritt für 
Kinder unter 14 Jahren.

„Zwei wie Hund und Katz“ mit der Theatergruppe Hollenstein.

INFOS

Aufführungstermine:
Theatergruppe St. Leonhard/Wald
Freitag, 20. März, 19.30 Uhr
Sonntag, 22. März, 19.30 Uhr
Freitag, 27. März, 19.30 Uhr
Samstag, 28. März, 19.30 Uhr
Sonntag, 29. März, 19.30 Uhr
Gasthaus Harreither

Theatergruppe Hollenstein
Freitag, 27. März, 20 Uhr
Samstag, 28. März, 20 Uhr 
Sonntag, 29. März, 14 Uhr 
Sonntag, 5. April, 20 Uhr
Montag, 6. April, 20 Uhr
Gasthaus Hilbinger

Theatergruppe Ybbsitz
Sonntag, 29. März, 15 Uhr 
Sonntag, 29. März, 20 Uhr 
Sonntag, 5. April, 20 Uhr
Montag, 6. April, 20 Uhr
Gasthof zum Goldenen Hirschen

WAIDHOFEN/YBBS. Dem Waid-
hofner Kulturverein Förderband 
rund um Obmann Martin Dowa-
lil ist es wieder gelungen, ein Jah-
respotpourri an musikalischen 
Schmankerln zu komponieren.
Am Freitag, 27. März, wird mit 
den Mostviertlern „More Most 
Music“ ins Club 2-Jahr gestartet, 
welche ihr Erstlingswerk „Quer-
födei“ im Rittersaal präsentieren 
werden. Begleitet werden sie an 
diesem Abend von „Sweet Sweet 
Moon“. Multiinstrumentalist 
Mathias Frey inszeniert orches-
tralen Sound, bedient sich dazu 
gerne an Elektro-Beats und wird 
dabei von Lukas Pöchhacker am 
Cello unterstützt.

FÖRDERBAND

„Club 2“ im 
Rittersaal

CLUB 2

Eintritt an der Abendkassa: 8 Euro
Einlass: 20 Uhr
Beginn: 21.30 Uhr
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DO, 19. März

FR, 20. März

SA, 21. März

SO, 22. März

DI, 24. März

MI, 25. März

DO, 26. März

FR, 27. März

SA, 28. März

SO, 29. März

DO, 2. April

FR, 3. April

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Märkte

Tierärzte

FEST DER VOLKSTÜMLICHEN MUSIK 
AMSTETTEN. Am 11. April fi ndet um 18 Uhr 
das Frühlingsfest in der Eishalle statt, wo sich 
Stars wie Hansi Hinterseer, Anita & Alexandra 
Hofmann, Alexandra Lexer, Willi Gabalier und die 
Edelseer ein Stelldichein geben. Kartenvorverkauf: 
alle Volksbanken, Ö-Ticket und Hans Heiland 
0664/2835900 

Foto: Nikolaj Georgiew

OBERKRAINER EVENT  
WIESELBURG. Am Sonntag, 29. März 2015, 
fi ndet um 16 Uhr ein Oberkrainer Event in der 
Messehalle statt. Mit dabei sind die Alpen-
oberkrainer, die Oberkrainer Polka Mädls, das 
Schneiderwirt Trio, die Lechner Buam und die 
Hauskapelle Avsenik. Karten: alle Volksbanken, 
bei Ö-Ticket und Hans Heiland 0664/2835900

Top-Termine

Das Mostviertel ist Niederösterreichs Viertel der Verführungen. 

Genussfreudige verwöhnt das Mostviertel mit Kulinarik. Wilde Wunder 

versprechen die Mostviertler Alpen, mit tiefen Schluchten, Wasserfällen 

und Urwäldern, mit drei Naturparken und der lebendigen Geschichte der 

Schmiede, Köhler und Holzfäller.
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Genussfreudige verwöhnt das Mostviertel mit Kulinarik. Wilde Wunder 

versprechen die Mostviertler Alpen, mit tiefen Schluchten, Wasserfällen 

und Urwäldern, mit drei Naturparken und der lebendigen Geschichte der 

Schmiede, Köhler und Holzfäller.

Am 16. April präsentiert Tips zum ersten Mal ein 
neues Hochglanzmagazin.

Mit einer Aufl age von 65.000 Exemplaren 
erscheint dieses Produkt in den Bezirken Amstetten, 
Scheibbs, Ybbstal und Teilen von Melk.
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Hollenstein an der Ybbs: Schulinfotage,
in der LFS Unterleiten, von 16.00 - 20.00, In-
fos unter  07445-204

Waidhofen/Ybbs: Lesung mit Peter He-
nisch, im Schloss Rothschild, ab 19.30

Waidhofen/Ybbs: Sinnes- und Wahrneh-
mungsgruppe für Krabbelbabys bei Mag. Bar-
bara Matern, im Pro Mami, von 07.00 - 10.00,
Anmeldung erforderlich:  0660-5575175,

Sonntagberg: Ostermostkost, beim
Mostheurigen Bogner, ab 19.30, VA: Bauern-
bund Ortsgruppe Sonntagberg

Waidhofen/Ybbs: „Für Lyra ist das kein Pro-
blem“, im FLUZ (Rittersaal), ab 20.00, Karten
unter   07442-511-255

Waidhofen/Ybbs: Allgemeiner Nachwäch-
terrundgang, Treffpunkt: Stadtturm, ab 19.00,
Anmeldung unter  07442-511255, VA:
Waidhofner Nachtwächter

Böhlerwerk: Frühlingskonzert, im Böhlerzen-
trum/Magnetsaal, ab 19.00

Hollenstein an der Ybbs: Frühlingserwa-
chen, in der ehemalige Drogerie Hollenstein,
von 09.00 - 17.00, Info unter  0664-
9125127

Opponitz: Kreuzwegandacht, ab 14.00, VA:
Seniorenbund Opponitz

Sonntagberg: Josefifest, VA: Tourismusrefe-
rat/ARGE Panoramahöhenweg

Bruckbach: Osternestersuche, im Kinder-
freundeheim, ab 15.30, VA: Kinderfreunde

Waidhofen/Ybbs: Ostercafe, im NÖ KiJuB,
von 13.00 - 17.00

Waidhofen/Ybbs: Susanne Leonhartsberger
& Max Mayerhofer – „Gemeinsaum“, im FLUZ
(Rittersaal), ab 20.00, Karten unter  07442-
511-255

Rosenau: Schwerpunktkonzert, in der Festhal-
le Rosenau, ab 18.30, VA: Musikschulverband

Waidhofen/Ybbs: Christoph Fälbl & Rein-
hard Nowak – „Helden für NIX“, im Plenker-
saal, ab 20.00, Karten unter  07442-511-
255

Hollenstein an der Ybbs: Schulinfotage,
in der LFS Unterleiten, von 14.00 - 17.00, In-
fos unter  07445-204

Hollenstein an der Ybbs: Zwei wie Hund
und Katz, im Gasthaus Hilbinger, ab 20.00,
VA: Theatergruppe Hollenstein

Opponitz: Angelparty, ab 20.30, VA: Landju-
gend Opponitz

Waidhofen/Ybbs: Waidhofner Kammeror-
chester, Matthäus-Passion BWV 244 von Jo-
hann Sebastian Bach, im Schlosscenter, ab
17.00

Hollenstein an der Ybbs: Zwei wie Hund
und Katz, im Gasthaus Hilbinger, ab 20.00,
VA: Theatergruppe Hollenstein

Rosenau: Rote Nacht in Tracht, in der Fest-
halle Rosenau, ab 20.00, VA: SPÖ Sonntagberg

Hollenstein an der Ybbs: Zwei wie Hund
und Katz, im Gasthaus Hilbinger, ab 14.00,
VA: Theatergruppe Hollenstein

Opponitz: Grünndonerstag - letztes Abend-
mahl, in der Pfarrkirche, ab 19.00

Opponitz: Karfreitag - Liturgie, in der Pfarrkir-
che, ab 19.00

Filmbühne Waidhofen/Ybbs:
(Info:  07442-52593, www.filmbuehne.at
oder office@filmbuehne.at)
Cinderella
Fr., 20.03.: 16.15 + 18.30: Sa., 21.03.: 14.30
+ 16.15 + 18.30; So., 22.03.: 14.30 + 16.00
+ 18.15; Mo., 23.03.: 16.15 + 18.00; Mi.,
25.03.: 18.00; Do., 26.03.: 18.00;
Der große Trip
Fr., 20.03.: 18.15; Sa., 21.03.: 18.15; So.,
22.03.: 20.15; Mo., 23.03.:18.15; Mi., 25.03.:
20.15; Do., 26.03.: 18.00;
Das ewige Leben
Fr., 20.03.: 20.15; Sa., 21.03.: 20.15; So.:
22.03.: 18.00; Mo., 23.03.: 20.15; Mi.,
25.03.: 20.00; Do., 26.03.: 20.00;
Kingsman: The Secret Service
Fr., 20.03.: 20.30; Sa., 21.03.: 20.30; So.,
22.03.: 20.15; Mo., 23.03.: 20.00; Mi.,
25.03.: 18.00; Do., 26.03.: 20.00;
Asterix im Land der Götter
Fr., 20.03.: 16.30; Sa., 21.03.: 16.30; So.,
22.03.: 16.30; Mo., 23.03.: 16.15;
Home - Ein smektakulärer Trip 3D
Sa., 21.03.: 14.30; So., 22.03.: 14.15;

NÖ Pflege-Hotline für pflegebedürftige
Menschen und deren Angehörigen. Montag -
Freitag, 8.00 - 16.00 Uhr: 02742-9005 - 9095

Notrufe: Feuerwehr 122, Polizei 133, Ret-
tung 144, Gasgebrechen (EVN) 128

Vergiftungs-Informations-Zentrale:
01-406 43 43

Weißer Ring - Kriminalitätsopferhilfe:
0810-955065

Hollenstein/Ybbs,  Opponitz, St. Geor-
gen/Reith:'
21. + 22. März, Dr. Gabriele Höllmüller,
 07445-5565
28. + 29. März, Dr. Doris Hofbauer-Freu-
denthaler  07444-7292

Sonntagberg,  Allhartsberg, Rosenau:
21. + 22. März, Dr. Manfred Troll,
 07448-2322
28. + 29. März, Dr. Gerhard Mayrhofer,
 07448-2500

Waidhofen/Ybbs,  Böhlerwerk:
21. + 22. März, Dr. Gerhard Gattringer,
 07442-53891
28. + 29. März, Dr. Michael Huber,
 07442-52225

Ybbsitz:
21. + 22. März, Dr. Manfred Moser,
 07443-88406 oder 0664-4603904
28. + 29. März, Dr. Andreas Pfleger,
 07443-86424 oder 0676-3700244

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
9.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Waidhofen/Ybbs:
21. + 22. März, Alte Stadtapotheke "Zum
Einhorn", Oberer Stadtplatz 21,  07442-
52574 (Samstag ab 13.00)
28. + 29. März, Apotheke Rosenau, Waid-
hofnerstraße 43,  07448-2525 (Samstag ab
13.00)

Bruckbach: Bauernmarkt, im Kinderfreunde-
heim, ab 10.00, am 28. März

Praxisgebiet Waidhofen/Ybbs und
Ybbsitz:
21. + 23. März und 28. + 29. März Dr. Jo-
sef Ehebruster,  07443-86543

Österreichische Krebshilfe NÖ: kostenlo-
se Beratungen für Krebspatienten und deren
Angehörige, jeden Montag von 14.00 - 16.00
im Krankenhaus Krems, 5. Stock (Infos
 02742-77404)
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TÜREN - PARKETT

direkt bei der Autobahnabfahrt

St.Pölten-Süd
Hugo von Hoffmannsthal Str. 6

02742 / 88 099
schagerl@tuerenlager.at

terrassendielen
noch günstiger!

ab3,99/lfm.

noch günstiger!
noch günstiger!

3,993,993,993,993,993,993,993,993,993,993,993,993,993,993,993,993,993,993,993,993,99
26,33/m2

inkl. MWSt.

kein Splittern
äußerst strapazfähig
kein lästiges Streichen
kein Vergrauen

20. märz
bis 4. aPRIL

röhrenspan | 1a qualität | 15 jahre garantie

AKTION GÜLTIG SOLANGE
DER VORRAT REICHT!

WÄHLEN SIE AUS UNSEREM
VIELFÄLTIGEN ANGEBOT!

Parkettaktion

34,90/m2

inkl. MWSt.

Eiche LHD
!!! handgehobelt !!!

rustikal, natur geölt
oder weiß geölt

frühjahrsputz
in unserem Parkettlager

Esche 3-Stab
geölt/lackiert
Eiche Fortuna 3-Stab gebürstet/geölt.........................19,90/m2

Eiche Landhausdiele rustikal lackiert/natur geölt.....24,90/m2

Eiche Landhausdiele Country bunt geölt.................27,90/m2

24,90/m2
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unsere bestseller modelle

bestpreis & top-service

  15 jahre garantie  15 jahre garantie
auf alle

Türblätterauf alle -15 %


